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Ein Festzelt beim Löwenbrunnen –
weshalb?



Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Keine Angst, wir wollen Sie nicht mit einer 
„Nach-1. August-Rede“ behelligen. Aber einen 
Eindruck vermitteln in Bild und Wort von der ers-
ten „Nach-Corona-1. August-Feier“, das will der 
Leitartikel dieser Ausgabe.
Dieter Schaltegger hat die Bilder gemacht und Ri-
chi Kälin verfasste den Text. Und weil Richi mein-
te, am 1. August dürfe über alles, nur nicht über 
10 Minuten geredet werden, will ich mir diesen 
Hinweis zur Kürze zu Herzen nehmen und dieses 
Editorial hier beenden.

Verena Wydler

Festredner Renzo Blumenthal

v.l.  Renzo Blumenthal, Herbert Hubregtse (genannt Hubi), Gemeindepräsident Dieter Schaltegger



„Töggelikasten – Wettkampf“
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UHC White Wolves Stadel - Niederhasli

Unihockey ist vergleichsweise ein 
junger Sport, der seine Wurzeln, 
wie so vieles, in Amerika hat. Im 
Laufe der 1970er Jahre schwappte 
die Unihockey-Welle auch auf Euro-
pa über, und von Schweden ausge-
hend begeisterte dieser Trendsport 
bereits wenige Jahre später schon ganz Europa.
Im Jahr 1987 wurde der «UHC Niederhasli» gegründet, 
der bereits drei Jahre später mit den «Giants» aus Nie-
derglatt fusionierte. 1993, also wieder drei Jahre später, 
erfolgte die Gründungsversammlung der Stadler «Hurri-
canes».
1999 «verheirateten» sich die beiden Vereine und wähl-
ten für den neuen Sportverein den Namen «UHC White 
Wolves Stadel – Niederhasli». Seinen Sitz hat der Verein 
auch heute noch in Stadel.  Begründet wurde die Fusion 
mit der zusätzlichen Einführung von Grossfeld-Spielen. 
Eine neue Herausforderung, der man nur gemeinsam ge-
wachsen war.
Sehr wichtig war den «White Wolves» von Beginn an die 
Nachwuchsförderung. In ihrer Unihockeyschule wurden 
und werden die zukünftigen Stars umfassend ausgebil-
det und sorgfältig an den wettkampfmässig betriebenen 
Sport herangeführt. Der Erfolg liess denn auch nicht auf 
sich warten, gibt es doch heute auf nationaler Ebene 
mehrere Spitzenspieler, welche erstmals in Stadel Uniho-
ckey-Luft geschnuppert haben.
Bis heute ist die Begeisterung für den Unihockey-Sport 
und den «UHC White Wolves» ungebrochen, spielen 
doch aktuell über 150 Mitglieder in den rund zehn Her-
ren-, Damen-, Junioren- und Plausch-Teams des Vereins.  
Sieht man zudem, mit welchem Engagement Trainer und 
Schüler in der Hockeyschule arbeiten, braucht man sich 
weder um die Zukunft des Vereins, noch um jene dieser 
Sportart zu sorgen.

Bei der Organisation der 1. August-Feier in Stadel wechseln 
sich traditionsgemäss die verschiedenen Dorfvereine in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung ab. In der Re-
gel findet der Anlass am Abend unseres Nationalfeiertages 
in der Neuwis-Huus-Arena statt. Aber warum eigentlich 
immer dort? Diese Gedanken machte sich auch der dies-
jährige Organisator, der UHC White Wolves Stadel-Nieder-
hasli, und man entschied sich spontan – als Hommage an 
den frisch renovierten Leuenbrunnen aus dem Jahr 1636 
und als Ersatz für das abgesagte Brunnenfest im Frühjahr – 
den alten Dorfplatz, mitten in Stadel für einen Tag wieder 
aufleben zu lassen.

1.  August-Feier auf dem alten Dorfplatz

Um 8.30 Uhr eröffnete das reichhaltige Brunch-Buffet.



Leitartikel2
Die Organisation

Dieser Entscheid sowie die Idee, den Feiertag für einmal 
anders zu gestalten, stellte das OK des UHC unter der Lei-
tung von Hubert Hubregtse, von allen der Einfachheit hal-
ber «Hubi» gerufen, jedoch vor echte Herausforderungen, 
die aber, das darf man im Nachhinein sagen, alle grossartig 
gemeistert wurden. Bereits die Einladung im Briefkasten liess 
aufhorchen. «Festzelt vor den Liegenschaften Bachserstrasse 
4 und 6, Beginn 8.30 Uhr mit einem grossen Brunch, Reden 
um die Mittagszeit und anschliessend Spiele und Spass für 
alle kleinen und grossen Besucherinnen und Besucher». Zu-
dem durfte man auch auf die Ansprache des als Festredner 
angekündigten Renzo Blumenthal, Bio-Bauer und Ex-Mister 
Schweiz, gespannt sein.
Als Glücksfall bei der Organisation und Durchführung erwies 
sich die von Bäcker Felix Schlatter angebotene Zusammenar-
beit. Er ist Eigentümer der Bäckerei mit Gastroküche in der 
Liegenschaft Bachserstrasse 6, unmittelbar neben dem auf-
gebauten Festzelt. Er anerbot dem UHC, alle Backwaren wie 
Brötchen, Zöpfe und Kuchen usw. selbst herzustellen und dem 
OK auch seine sehr gut eingerichtete Küche mit Kühlraum 
etc., notabene alles für einen sehr kulanten Betrag, zur Verfü-
gung zu stellen. «Dies hat uns ermöglicht, das Brunch-Buffet 
immer passend auf die Nachfrage mit ganz frischen Lebens-
mitteln zu bestücken», wie Hubi mir bei unserem nachträgli-
chen Gespräch mitgeteilt hat.

OK-Chef Hubert Hubregtse, «Hubi» genannt

Sehr bald waren die Festbänke im Innern des Zeltes gut besetzt.
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Töggeli-Team von Renzo Blumenthal Töggeli-Team von Dieter Schaltegger

Das Fest und die Reden

Und dann war er da, der 1. August und erste Besucher be-
gehrten bereits vor der angekündigten Öffnung des Festzeltes 
Einlass. Nicht ganz zu Unrecht, wie sich zeigte, waren doch 
die Festbänke schon sehr bald beinahe vollständig besetzt. 
Etwas gewöhnungsbedürftig war im ersten Moment schon 
der fehlende Geruch nach grillierten Bratwürsten und Cer-
velats, aber die feinen Brötchen und das fruchtig duftende 
Birchermüesli machten dieses kleine Manko mehr als wett. 
Zudem brachte das «Duo Alpengroove» mit Remo Gwerder 
und Florian Kümin bereits nach kurzer Zeit beinahe so etwas 
wie Oktoberfeststimmung in das Festzelt.

Gegen Mittag, als Gemeindepräsident Dieter Schaltegger die 
Einwohnerinnen und Einwohner, Gäste und natürlich Festred-
ner Renzo Blumenthal begrüsste, war im Zelt kaum noch ein 
freier Platz zu finden, und ringsum spitzten Zaungäste ihre 
Ohren.  Renzo Blumenthal stellte sich zuerst auf sehr sympa-
thische Weise vor. Als er von seinem Bauernhof mit 64 Hekt-
aren Land erzählte, ging ein deutlich hörbares Raunen durch 
die Menge. Schmunzelnd meinte er, dass ihm diese Reaktion 
nicht neu sei, man müsse aber bedenken, dass er insgesamt 
nur gerade 3 Hektaren Ackerland bewirtschafte. Beim über-
wiegenden Teil des Landes handle es sich um Wiesen und 
Weiden für sein Vieh.

In seiner Rede legte er, ganz Bio-Bauer, das Schwergewicht 
auf den schonenden Umgang mit den vorhandenen Ressour-
cen und auf die Nachhaltigkeit bei allen unseren Handlungen. 
Sein Vergleich mit der Menge von Kerosin, mit der an einem 
Tag in Kloten Flugzeuge betankt werden und den weit über 
zehn Jahren, in denen ein Landwirt mit der gleichen Menge 
Diesel seinen Betrieb bewirtschaften könnte, regte bestimmt 
nicht nur mich, sondern auch viele andere Besucherinnen und 
Besucher zum Nachdenken an. Mit lang anhaltendem Applaus 
bedankten sich die Anwesenden ganz bestimmt für den Inhalt, 
als auch für die angenehme Länge seiner Rede.

Vom OK wurden er und Dieter Schaltegger angesichts der 
heissen Witterung mit einem Bier belohnt. Gleichzeitig wur-
den für die beiden aber noch je drei Frauen für ein besonderes 
Fussballspiel gesucht. Wie nicht anders zu erwarten war, hatte 
Renzo Blumenthal in nullkommanichts drei hübsche Damen 
an seiner Seite.

Die Band „Duo Alpengroove“

Festredner Renzo Blumenthal
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Bericht: Richard Kälin
Bilder: 	 Dieter Schaltegger

Rückschau

Bei unserem nachträglichen Gespräch hat sich Hubi vom 
rundum gelungenen Anlass begeistert gezeigt. Insbesondere 
die spontane Bereitschaft der Anwohnerinnen und Anwoh-
ner, die ja einen unruhigen Feiertag erlebten und teilweise 
kaum in ihre Häuser gelangen konnten, hat ihn sehr beein-
druckt und ihnen, seinen Kolleginnen und Kollegen vom OK 
und allen Besucherinnen und Besucher gilt sein ganz grosses 
Dankeschön. Seine abschliessende Beurteilung: «Da capo»!

Spiel und Spass am Nachmittag

Für das Fussballspiel am Nachmittag muss man sich einen rie-
sigen «Töggelikasten» mit aufblasbaren Wänden und sechs 
Querstangen vorstellen. Die Spielerinnen und Spieler muss-
ten sich nun wie die «Töggeli» im Kasten an diese Stangen 
stellen, die Hände in die angebrachten Laschen schieben und 
mit den Füssen versuchen, den Ball im gegnerischen Tor un-
terzubringen. Am Schluss stand es nach viel Gelächter und 
Szenenapplaus 3 zu 2 für die Mannschaft des Gastes aus dem 
Val Lumnezia. Dabei muss aber berücksichtigt werden, dass 
Dieter Schaltegger mit einer gebrochenen Zehe antrat und 
deshalb seine Technik und Schusskraft nicht wie gewünscht 
abrufen konnte.

Aber nicht nur für die 
Grossen, auch für die 
vielen Kinder gab es 
Attraktionen wie Hüpf-
burg, Kinderschminken 
und vieles mehr. Für das 
Talerschwingen der Kin-
der verwendete man 
nicht die schweren Ton-
becken, sondern solche 
aus Chromstahl. Gan-
ze Familien wiederum 
übten sich im präzisen 
«Platzgen». Es handelt 
sich dabei um ein altes 
Wurfspiel mit Hufeisen, 
von dem die Chroniken 
berichten, dass es bereits im Mittelalter im ganzen Land aus-
geübt wurde, also sehr passend zu unserem alten Dorfplatz.

Ein würdiger Auftritt gehörte aber auch unserem schönen 
Leuenbrunnen. Wie so oft während den immer heisser wer-
denden Sommertagen lud er Kinder und Erwachsene zu 
einem erfrischenden Bad in seinen 8‘000 Liter fassenden 
Brunnentrog ein – ein Angebot, dem viele nicht widerstehen 
konnten.

Bild Mitte: aufblasbarer Töggelikasten, rechts: Gäste finden Schatten unter der neu gepflanzten Eiche.

oben: Hubi erklärt die Töggeliregeln
unten: Wettkampf 

Hüpfburg
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
Gemeinderat, Behörden und Verwaltung
Am Sonntag, 27. März 2022 waren die Gesamterneuerungs-
wahlen für die Behörden und Kommissionen der Gemeinde 
Stadel. Beim Gemeinderat sind die erneut kandidierenden Reto 
Grossmann, Daniela Huber, Hannes Rindlisbacher, Dieter Schal-
tegger und Marion Schneider in ihrem Amt bestätigt worden. 
Dieter Schaltegger auch wiederum in seinem Amt als Gemein-
depräsident. Neu in den Gemeinderat gewählt wurden Daniel 
Haab und Thomas Weidmann. 

Für die kommende Amtsdauer hat sich der Gemeinderat wie 
folgt konstituiert:

Dieter Schaltegger Gemeindepräsident

Reto Grossmann Bau u. Planung  / 1. Vize-Präsident

Marion Schneider Tiefbau und Werke / Abfallbewirtschaftung

Daniel Haab Finanzen u. Steuern / Liegenschaften

Daniela Huber Gesundheit / Soziales

Thomas Weidmann Forst- und Landwirtschaft

Johannes Rindlisbacher Polizei u. Sicherheit

Autobetrieb Stadel-Neerach – Jahresrechnung 2021
Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Aufwand von CHF 
7‘523‘334.72 und einem Ertrag von CHF 7‘551‘497 mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 28‘162.32 ab. Bei den Investiti-
onen im Verwaltungsvermögen werden Ausgaben von CHF 
829‘961.00 ausgewiesen. Investitionen im Finanzvermögen 
wurden keine getätigt. Der Gemeinderat bedankt sich beim 
Betriebsleiter und seinem Team für die saubere Rechnungsfüh-
rung und die stets sehr gute Zusammenarbeit.

Finanzen und Liegenschaften

Gemeindeverwaltung – 
Revisionsbericht Spezialrevision KVG 2021
Die Baumgartner & Wüst GmbH erstattete kürzlich Bericht 
über die Spezialrevision KVG 2021 der Gemeinde Stadel. Dem 
Kurzbericht ist zu entnehmen, dass der Verwaltungsbereich 
KVG 2021 mit den massgebenden Bestimmungen konform ist 
und den gesetzlichen Vorschriften und Regelungen entspricht. 

Grundstückgewinnsteuern
Der Gemeinderat hat seit dem letzten Bericht diverse Grund-
stückgewinnsteuer-Entscheide gefällt und dabei Grundstück-
gewinnsteuern von total CHF 28‘586.60 veranlagt. Es wur-
den zudem diverse Fälle behandelt mit nicht steuerrelevanten 
Handänderungen oder gesetzlich festgelegten Steueraufsch-
üben infolge Erbteilungen, Erbvorbezügen, Ersatzbeschaf-
fungen, etc.

Tiefbau, Infrastruktur, Werke 
und Abfallbewirtschaftung

Vertrag über die Lieferung von Wasser durch die Ge-
meinde Neerach
Die Politische Gemeinde Stadel verfügt mit vielen Quellen so-
wie dem Grundwasserpumpwerk (GWPW) «Twerweg» über 
gute Wasserbeschaffungsmöglichkeiten, welche den Tages-
bedarf decken können. Bei einem Ausfall des GWPW reichen 

jedoch die Kapazitäten nicht aus, um die Versorgungssicher-
heit mit Wasser für die Bevölkerung von Stadel sicherzustellen. 
Gemäss Generellem Wasserversorgungsprojekt (GWP) der Ge-
meinde Stadel wird deshalb ein Anschluss an die WV Neerach 
als 2. Standbein in Betracht gezogen. Dazu hat der Gemeinde-
rat Stadel bei der Müller Ingenieure AG, Dielsdorf, ein Vorpro-
jekt erarbeiten lassen.
Zur Sicherstellung des 2. Standbeins der WV Stadel soll ein 
Notanschluss an die WV Neerach erstellt werden. Hierzu sind 
eine Verbindungsleitung mit einer Länge von rund 840 m so-
wie ein Abgabeschacht zu projektieren und auszuführen. Die 
neue Leitung soll an die bestehende Leitung beim Hydrant vor 
der landwirtschaftlichen Siedlung «Im Juch» angeschlossen 
und von dort zur landwirtschaftlichen Siedlung «Im Lenz», und 
weiter bis zur Gemeindegrenze zum neuen Abgabeschacht ge-
führt werden. Die Projektierungskosten werden zwischen den 
beiden Gemeinden aufgeteilt, wobei die Gemeinde Neerach 
für die Kosten zur Erstellung der Leitung sowie allfälliger Hy-
dranten und Hausanschlüsse und die Gemeinde Stadel für die 
Umsetzung des Abgabeschachts zuständig sein sollen.
Die beiden Gemeinden kamen zudem überein, dass es am sinn-
vollsten ist, wenn die Gemeinde Neerach die fehlende Was-
serleitung erstellt und deren Nutzung vertraglich zwischen den 
Gemeinden Neerach und Stadel geregelt wird. Dieser Vertrag 
wurde mit Beschluss vom 20. Juni 2022 genehmigt.

Gesundheit, Soziales und Jugend

Verein Spitex Dienste Stadel-Bachs-Weiach – 
Genehmigung der Jahresrechnung 2021
Der Verein für Spitex-Dienste Stadel-Bachs-Weiach legt dem 
Gemeinderat die Jahresrechnung 2021 zur Kenntnisnahme 
und Genehmigung vor. Die Genehmigung durch die General-
versammlung des Vereins erfolgte bereits am 18. Mai 2022. 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Aufwand von CHF 
504‘602.03 und einem Ertrag von CHF 541‘542.07, mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 36‘940.04 ab. Der Überschuss wird 
auf die Vertragsgemeinden aufgeteilt.

Bau und Planung

Baubewilligungen
Seit dem letzten Bericht bewilligt der Gemeinderat neben ver-
schiedenen kleinen, untergeordneten Bauvorhaben, Nutzungs-
änderungen oder Nachträgen zu Baubewilligungen auch fol-
gende Bauvorhaben:

•	Heizungsersatz durch Luft-Wärmepumpe der Liegenschaft 
Vers.-Nr. 594, im Chrüzacher 5 in Stadel 

•	Erstellen einer PV-Anlage auf dem bestehenden Gebäude 
Vers.-Nr. 1226 an der Bannacherstrasse 10 in Windlach

•	Erstellen einer PV-Anlage auf dem bestehenden Gebäude 
Vers.-Nr. 24 an der Zelglistrasse 5, 7 und 9 

•	Sichtschutz bei der Liegenschaft Vers.-Nr. 1102 an der Bach-
strasse 13 in Stadel

Bei Fragen steht Ihnen der Gemeindeschreiber gerne zur Ver-
fügung.

Manuel Frei
Gemeindeschreiber
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Zivilstandsnachrichten   
vom 12.05.2022– 03.08.2022

Gratulationen Zu- und Wegzüge                                                        
vom 12.05.2022– 03.08.2022

Geburtstage

85 Jahre
Nelly Frête geb. Baumgartner
Stadel
26.08.1937

99 Jahre
Lina Leeger geb. Klöti
Stadel
25.09.1923

Steinerne Hochzeit

Walter und Brigitte Lang geb. Frei
Stadel
Hochzeit am 30.08.1952

Herzliche Gratulation!

Zuzüge 
Wir heissen in unserer Gemeinde fol-
gende Neueinwohner herzlich will-
kommen und wünschen, dass sich 
diese bei uns bald Zuhause fühlen.

Karajić Dinet
Lemée Julien
Bucher Daniel
Düsel Mario & Karin
Meier Karin
Djedid Asamat
Fasnacht Martin, Martina, Noëlle und 
Elina
Fernandes Gonçalves Tiziana 	
Debelac Marlena
Jashari Sofije
Vetro Daniela

Wegzüge
Käppeli Jennifer
Frey Christian
George Gamal
Züger René & Marlise

Über die Veröffentlichung ihrer Namen entscheiden die Betroffenen selber.

Treffen mit dem 
Gemeindepräsidenten

Aus aktuellem Anlass fallen die 
persönlichen Sprechstunden bis 
auf weiteres aus.
Für dringende Fälle können Sie, 
geschätzte Einwohnerinnen und 
Einwohner, mich gerne telefo-
nisch oder per Mail kontaktieren.

Mobil: 079 335 15 40
Montag / Mittwoch / Freitag 
zwischen 9 – 11 Uhr oder 
Mail: dieter.schaltegger@stadel.ch

Gemeindepräsident 
Dieter Schaltegger

Einwohnerstatistik per 
30.07.2022
Raat 	 152
Windlach 	 494
Schüpfheim 	 93
Stadel	 1’584
Total 	 2‘323

Haben Sie Fragen an den 
Gemeindepräsidenten?

Dieter Schaltegger gibt Ihnen Aus-
kunft: 
dieter.schaltegger@stadel.ch
Sind Ihre Fragen von allgemeinem In-
teresse? Nutzen Sie diese neue Mög-
lichkeit. In dieser Rubrik werden Fra-
gen und Antworten publiziert.

Geburten
Mike Vögele, geboren am 02.06.2022, 
Sohn von Sandra Meister und Matthias Vö-
gele, wohnhaft in Stadel 

Leana Steffen, geboren am 04.07.2022, 
Tochter von Sabrina Steffen geb. Baltisser 
und Raphael Steffen, wohnhaft in Stadel

Sahira Thambiah, geboren am 17.07.2022, 
Tochter von Pavitthra Thambiah geb. Path-
manathan und Nivethan Thambiah, wohn-
haft in Stadel

Nezajet Asani, geboren am 22.07.2022, 
Tochter von Kujtesa Asani geb. Dauti und 
Gani Asani, wohnhaft in Stadel

Julian Keller, geboren am 29.07.2022, 
Sohn von Ramona Keller geb. Furrer und 
Keller Philipp, wohnhaft in Windlach

Trauung
Eduardo Bernhardt geb. Santos Luy und 
Ingo Bernhardt, getraut am 25.07.2022, 
wohnhaft in Stadel 

Todesfälle 
Patrik Gantner, geboren am 01.05.1985, 
gestorben am 12.05.2022, wohnhaft ge-
wesen in Stadel

Annemarie Monstein geb. Benz, geboren 
am 28.07.1949, gestorben am 13.06.2022, 
wohnhaft gewesen in Windlach

Margreth Niedermann geb. Guler, ge-
boren am 25.10.1939, gestorben am 
18.06.2022, wohnhaft gewesen in Stadel

Walter Gutmann, geboren am 11.05.1926, 
gestorben am 21.06.2022, wohnhaft ge-
wesen in Windlach, mit Aufenthalt im Pfle-
geheim am Goldenberg, Winterthur

Emil Furrer, geboren am 23.05.1960, ge-
storben am 29.06.2022, wohnhaft gewe-
sen in Windlach
Susanna Locher geb. Affeltranger, ge-
boren am 13.03.1960, gestorben am 
05.07.2022, wohnhaft gewesen in Stadel

Wasserqualität 
in der Gemeinde 
Stadel

Die Wasserqualität 
ist neu auch online ersichtlich. Auf 
der Website www.trinkwasser.ch 
finden Sie alle nötigen Informati-
onen zum Trinkwasser von Stadel. 
Für weitere Auskünfte steht Ih-
nen der Brunnenmeister Andreas 
Gehring und sein Werkteam gerne 
unter folgender Nummer zur Ver-
fügung: 044 858 23 06.
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Nachdem die vergangenen zwei Jahre 
meist durch Absagen verschiedener Anläs-
se geprägt waren, konnten wir die Planung 
für 2022 zuversichtlich angehen.
So stand mit der Durchführung der DV der 
Zürcher Schützenveteranen am 12. März 
bereits ein Höhepunkt auf dem Jahrespro-
gramm. Nebst den rund 120 Delegierten 
durfte Kantonalpräsident Martin Landis 
unter den Ehrengästen auch Gemeinde-
präsident Dieter Schaltegger sowie Regie-
rungsrat Mario Fehr begrüssen. Während 
Dieter Schaltegger den Anwesenden die 
Gemeinde Stadel in kurzen Worten vor-
stellte, wies Mario Fehr in seiner Rede vor 
allem auf die Wichtigkeit des Sports hin. 
Vor allem in den Pandemiezeiten habe sich 
gezeigt, wie wichtig die Sportvereine in unserer Gesellschaft 
sind, meinte Fehr.
Dank an dieser Stelle der Gemeinde Stadel für den gespen-
deten Kaffee, sowie der Zürcher Regierung für den Zustupf in 
unsere Vereinskasse.

Regierungsrat Mario Fehr 

Mit dem Gabenschiessen in Windlach, 
welches Lukas Obrist mit hervorragenden 
97 Punkten für sich entscheiden konnte, 
starteten wir zuversichtlich in die Schiess-
saison 2022. Weitere Erfolge liessen nicht 
lange auf sich warten. Am Gruppenmeis-
terschaftsfinal des Bezirks Dielsdorf be-
legten wir hinter der starken Windlacher 
Gruppe den 2. Platz. Im Feld E erreichte die 
zweite Stadler Gruppe ebenfalls den guten 
2. Rang. Am Kantonalfinal in Winterthur 
überraschte die SG Stadel alle anderen 48 
qualifizierten Gruppen. Stadel 1, mit Tho-
mas Fehr, Robert Albrecht, Lukas Obrist, 
Beni Obrist und Peter Schreiber kamen mit 
den schwierigen Windbedingungen am 
besten zurecht und gewannen mit guten 

1360 Punkten die Goldmedaille. Die Teams von Bachs-Nee-
rach und Ettenhausen mussten sich mit Silber und Bronce 
begnügen.  Auch im Feld E war Stadel mit einer Gruppe ver-
treten. Sie landete im Mittelfeld auf dem 19. Platz. Leider sind 
dann beide Gruppen bereits in der 1. SSV-Hauptrunde, wel-
che im Cupsystem ausgetragen wird, gegen starke Gegner 
ausgeschieden. Am Neuenburger Kantonalschützenfest in 
Dombresson war dann die SG Stadel wieder treffsicher un-
terwegs. Am Fest, welches noch bis Mitte Juli dauerte, sind 
wir mit einem Sektionsdurchschnitt von 91,626 Punkten im 
vorderen Viertel der Rangliste zu finden.

Robert Albrecht

Die Kantonalmeister

Die SG Stadel am Neuenburger Kantonalschützenfest.

Aktive und erfolgreiche Stadler Schützen

WIR SAGEN TSCHÜSS – ADIEU – CIAO!
Bis zum Unspunnenfest 2017 haben sich die Mitglieder 
der Trachtengruppe Wehntal regelmässig jede Woche 
zum Tanzen und zur Pflege des Brauchtums getroffen. 
Inzwischen fehlen uns aber die Mitglieder und der 
Versuch, Nachwuchs für den Verein und unser schönes 
Hobby zu finden, ist leider fehlgeschlagen. Als Folge 
davon haben wir uns schweren Herzens entschieden, den 
Verein aufzulösen.
Wir sagen euch allen DANKE für die Unterstützung in 
all den Jahrzehnten. Wir durften während vieler Jahre in 
Stadel an Auffahrt den «Buurezmorge» und im Herbst 
in Weiach das Racletteessen organisieren, was uns 
immer sehr viel Freude bereitet hat. In Niederglatt haben 
wir uns jeweils mit einem Stand am Weihnachtsmarkt 
beteiligt. Mit diesen Anlässen war es uns möglich, uns 
am Vereinsleben in den Gemeinden zu beteiligen und 
der Bevölkerung etwas zurückzugeben.

Für den Vorstand: Monika Bleuler



Gruppen- oder Einzelführungen sind auch ausserhalb dieser 
Zeiten, nach Vereinbarung möglich.

Weitere Informationen entnehmen Sie der Homepage des 
Museumsvereins: www.zumv.ch.
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Heimatmuseum in Oberweningen

Schau! - Ansichtskarten aus dem Bezirk Dielsdorf
Aufgrund des grossen Interesses verlängert das Heimatmuse-
um in Oberweningen die Spezialausstellung „Ansichtskarten 
aus dem Bezirk Dielsdorf“ mit eigenen Karten und Leihgaben 
von verschiedenen Sammlern. Aus den Mitgliedergemeinden 
sind Bilder aus den letzten 150 Jahren ausgestellt, die auf 
Schautafeln die Veränderungen unserer Heimat eindrücklich 
dokumentieren.

Das Museum, ein schmucker Speicher neben dem Gemeinde-
haus Oberweningen, ist jeweils am ersten Sonntagnachmit-
tag bis Oktober von 14 bis 17 Uhr geöffnet:
4. September / 2. Oktober 2022 / Eintritt frei. 

Vorankündigung:
6. Oktober 2022
Neuwis-Huus 
Stadel

Wir planen einen Frühlingsmarkt am Samstag, 6. Mai 
2023 von 9 – 13 Uhr. Wir suchen euch als Mitwirken-
de. Wir freuen uns über rege Angebote an Speisen und 
Getränken, kreativen Ideen, selbstgemachten Produkten, 
originellen Geschenken und vielem mehr. Seid ihr inter-
essiert mit einem Stand etwas beizutragen? Dann meldet 
euch bitte bis am 23. September 2022 bei :

Diana Gyr: 079/2961767 
oder diana.g@hispeed.ch

Wir freuen uns auf reges Interesse.

Starten wir den Frühling mit einem Markt!

Altpapiersammlung 17. September

Die Jugi Stadel sammelt am Samstag, 
17. September Ihr Altpapier. Wir bit-
ten Sie, das Papier (ohne Karton) ge-
bündelt bis spätestens 8 Uhr an den 
Strassenrand zu stellen.

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich.

 Jugi Stadel

Das Kinderturnen in Stadel 
sucht neue Gspänli!

Wir turnen donnerstags in der 
Turnhalle der Primarschule Stadel:

Kindergarten-Kinder 	 16.30 – 17.30 Uhr
Kinder der ersten Klasse 	 17.45 – 18.45 Uhr 
Der Beitrag beträgt Fr. 80.- pro Jahr, zahlbar nach den 
Sommerferien direkt bei der Leitung.

Weitere Auskünfte geben gerne:

Adrian Meierhofer	 079 646 76 32
Anita Schenkel		  079 820 77 49

Wir freuen uns auf Euch!
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Der Musikverein Neerach spielt Filmmusik

Mit unserem Jahreskonzert 2022 wol-
len wir unser Publikum in die Welt der 
Filmmusik entführen. Der Musikverein 
Neerach präsentiert ein mitreissendes, 
spannendes Konzertprogramm mit be-

kannter Filmmusik.  Filmmusik, die swingt, groovt und anregt. 
Nebst viel gehörten Melodien aus Filmklassikern werden auch 
Ausschnitte aus den Soundtracks von neueren Filmen darge-
boten.
Unser erstes Konzert findet auf Einladung der Männerriege 
Stadel am Samstag, 24. September im Neuwis-Huus statt. Die 
Männerriege Stadel wird ab 18 Uhr für Speis und Trank be-
sorgt sein. Das Konzert beginnt mit unserem Ensemble um 
20:00 Uhr.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. Wer das Konzert ver-
passt, kann uns am Samstag, 1. Oktober um 20 Uhr und am 
Sonntag um 10 Uhr inkl. Brunch im MZG Neerach hören.

Markus Häfliger

Sie mussten früh aus den Fe-
dern, die fünf Jungmusiker des 
Musikvereins Neerach, genau-
so wie auch alle übrigen Teil-
nehmer des Windbandprojekts. 
Am Dienstag, 21. Juni, traf sich 
die knapp 70-köpfige Musiker-
schar bereits um 7.15 Uhr in 
Bülach, um aufgeregt in den 
Car zu steigen. Mit nur fünf 
Proben haben die Jungmusi-
kanten ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm einstu-
diert, welches sie am längsten 
Tag des Jahres auf ihrer Unter-
land-Tournee präsentierten. Nach dem Auftaktkonzert in Nie-
derweningen gings auf direktem Weg zum Primarschulhaus 
Stadel. Auch hier präsentierte die Windband ihr rund halb-
stündiges Konzertprogramm. Nach dem Auftritt reisten die 
Teilnehmer, gestärkt mit einem Fruchtsaft, welchen die Schul-
leitung offerierte, mit dem Car weiter Richtung Eglisau, wo 
das letzte Konzert vor der Mittagspause aufgeführt wurde. 
Danach wurden die hungrigen Mäuler mit einer grossen Porti-
on Älplermagronen mit Apfelmus und Salat gestopft. Nach ei-
ner kurzen Pause ging die Fahrt weiter nach Embrach, wo das 
Orchester bereits gespannt von den Schülerinnen und Schü-
lern erwartetet wurde. Und diese bedankten sich mit gros-
sem Applaus für die gelungene Darbietung. Zum Abschluss 
der Schultour gings nach Rümlang, wo die Windband das 

Konzerttournee der Windband Zürcher Unterland

Programm in brütender Hitze 
tapfer ein weiteres Mal präsen-
tierte. Hier gabs zur Belohnung 
etwas Kühles zu trinken und ein 
Glacé, was den Jungen einen re-
gelrechten Energieschub verlieh. 
Denn dank straffer Planung und 
vorbildlicher Disziplin der jungen 
Leute, konnte der Car pünktlich 
kurz vor sechs Uhr abends in 
Bülach auf dem Sonnenhofplatz 
vorfahren. Hier wurde die Band 
von ihren Freunden und Fami-
lien für die öffentliche Schluss-
runde empfangen, und sie gab 

nochmals alles. Den tosenden Applaus haben sich diese Jung-
musiker redlich verdient, und beim Sponsoren-Apéro konnten 
sie sich mit Getränken und Sandwiches noch einmal für die 
Heimreise stärken.
Am Sonntag, 26. Juni, durfte die Windband am Unterländer 
Musiktag in Embrach noch einmal auftreten. Im voll besetz-
ten Konzertsaal, in dem zuvor noch Vereine bewertet wur-
den, spielten sie ihr Konzertprogramm und ernteten tosenden 
Applaus. Den Abschluss des Projekts bildete das Konzert im 
Festsaal. Hier rissen die jungen Musikanten ihre begeisterten 
Zuhörer buchstäblich von den Sitzen. Die Halle tobte – das 
Publikum stieg auf die Festbänke und applaudierte frenetisch. 
Die Windbandler genossen die tolle Stimmung und waren zu 
Recht stolz auf ihre Leistung!

Text und Bild: Sandra Bucher
 

Schluss-Plausch-Turnier 

Der Tennisclub Stadel organisiert 
am Samstag, 1. Oktober 2022, das 
Schluss-Plausch-Turnier. Alle Inter-
essierten aus Stadel sind zu diesem 
Turnier herzlich eingeladen. Gespielt 
wird in Mixed-Doppel Teams. Die Tur-
nier-Details werden erst nach der An-
meldefrist fixiert und publiziert. Wenn möglich, wird die 
Spielleitung den passenden Modus finden und gleichwerti-
ge Paare bilden. Alle Teilnehmer spielen jedoch mindestens 
drei Kurzpartien à ca. 20 Minuten. Bei unsicherem Wetter 
wird auf der Website www.tcstadel.ch informiert.

Apéro / Fondue-Essen nach dem Schluss-Plausch-Turnier 
Gleich nach dem Final-Spiel treffen wir uns ab ca. 17.00 
Uhr zum Apéro. Anschliessend wird das Fondue serviert.
Der Apéro und das Fondue-Essen finden bei jeder Witte-
rung statt.

Anmeldung
Bitte bis spätestens am 25. September 2022 auf der Web-
site des TC Stadel. 

Willi Schmid
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Abschied aus dem Vorstand

Auf Ende Schuljahr haben uns verlassen der Vorstands-
mitglieder zwei,
die waren beide manches Jahr mit dabei. 
Durch ihre Hilfe an der Spielzeugbörse, der Advents-
fenster-Stubete und manchem Apéro
machten sie ganz, ganz viele Leute froh. 
Am Biketag haben beide die Kinder über Hindernisse 
fliegen lassen
und konnten nebenher noch mit ihnen spassen. 
Am Räbeliechtli- Umzug spielte uns Yvonne einen Oh-
renschmaus
und gab anschliessend unermüdlich noch Wienerli mit 
Brot aus. 
Dank Sandras langjähriger Erfahrung brauchten wir nie 
zu grämen,
dass wir organisatorisch nicht weiterkämen. 
Und natürlich auch das jährliche Hamburgeressen
dürfen wir an dieser Stelle nicht vergessen. 
Wir danken den beiden für ihre Arbeit und den Fleiss,
und eines, was man sicher weiss,
wir haben viel von euch erfahren,
was vor uns gelaufen ist in all den Jahren
bevor wir sechs im ElternEcho- Vorstand waren
und wir werden uns das Gelernte gut bewahren. 
Vielen Dank, alles Gute und viel Glück!
Wir hoffen, auch ihr denkt gerne an die Zeit zurück. 

Daniela, Fabienne, Kathrin, Marianne, Melanie, Simone

Termine
Wir freuen uns, Sie im neuen Schuljahr bei der einen oder an-
deren Gelegenheit zu treffen! Unsere nächsten Anlässe sind:

Sa 	 1.10.2022	 Herbstbörse
Mo 	 3.10. 2022	 Pausenkaffee am Besuchsmorgen
Mo	 31.10.2022	 Räbeliechtliumzug
Mi	 23.11. 2022	 Pausenkaffee am Besuchsmorgen
Di	 13.12.2022	 Stubete am Adventsfenster der PS Stadel

Oberdorfstrasse 2
8165 Schöfflisdorf		
N: 079 219 29 64
F: 043 433 20 31
E: forst@bachs.ch

Brauchen Sie Brennholz? 
Dann sind Sie bei uns richtig. Wir verkaufen oder 
liefern Brennholz frisch oder trocken ab Waldstrassen.

Kosten pro Ster Buchenholz-Spälten, frisch	 Fr.100.--
Kosten pro Ster Buchenholz-Spälten, trocken	 Fr.120.--
Kosten pro Ster Laubholz lang ab Wald, frisch	 Fr. 50.--
Kosten pro Ster Buchenholz lang ab Waldstrasse	Fr. 55--
ein Schnitt pro Ster	 Fr. 30.--
zwei Schnitte pro Ster	 Fr. 35.--
drei Schnitte pro Ster	 Fr. 40.--
Anfeuerholz pro Sack	 Fr. 12.--	
	
Die Holzlieferung im Einzugsgebiet der Partnergemeinden 
beträgt bis 2 Ster Fr. 40.--.

Termine Zweckverband Forstrevier Egg-Ost - Stadlerberg

Holzganten:
An der Lägeren 		  Treffpunkt Ruine Sünikon 		  05. November 2022	 13.30 Uhr
In Neerach		  Treffpunkt Schützenhaus Neerach		 28. Januar 2023		 10.00 Uhr
Auf der Egg		  Treffpunkt Schützenhaus Steinmaur	 11. Februar 2023	 13.30 Uhr

Christbaumverkauf
In Steinmaur		  Werkgebäude Steinmaur (unten)		  17. Dezember 2022	 09.00 Uhr – 09.15 Uhr
In Bachs			  Forstgebäude Bachs			   17. Dezember 2022	 10. 30 Uhr – 12.00 Uhr

Oberdorfstrasse 2
8165 Schöfflisdorf		
N: 079 219 29 64
F: 043 433 20 31
E: forst@bachs.ch

Bestellung von Tannenästen
Falls Sie Fichten-, Föhren- oder Weisstannenäste benötigen, 
bitten wir Sie, diese bis spätestens Dienstag, 15. November 
2022 bei uns zu bestellen.

Die Auslieferung findet am Freitag, 18. November 2022 
statt.

Fichtenäste	 1 Bund Fr. 20.--			 
Föhrenäste	 1 Bund Fr. 20.-- 			
Tannenäste	 1 Bund Fr. 20-- 	
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Am Donnerstag, 19. 5. 2022 führte der 
Verein «RUFNETZ Zürcher Unterland» sei-
ne 16. ordentliche Mitgliederversammlung 
durch. 
Hansjörg Hophan, Präsident und der Vor-
stand konnten zahlreiche Mitglieder und 
ehrenamtliche Begleiterinnen im katholi-
schen Pfarreizentrum in Eglisau begrüssen. 
Die Versammlung konnte gemäss Einla-
dung abgewickelt werden.
Das Vereinsjahr war, wie auch schon im Vorjahr, geprägt von 
den grossen Herausforderungen der Pandemie. So blieben 
die Anfragen auch in diesem Vereinsjahr hinter den Erwar-
tungen zurück. Der Vorstand nutzte die „ruhige Zeit“ und 
suchte Kontakt zu Spitex-Organisationen, Pfarrämtern und 
Alters- u. Pflegheimen auf, um den Verein und seine Dienst-
leistung vorzustellen.
Auch das Weiterbildungsangebot für die ehrenamtlichen Be-
gleiterinnen war wegen Corona längere Zeit eingestellt. Da-
her ist der Verein froh, dass die Begleiterinnen wieder an den 
monatlichen Weiterbildungen der Palliativ-Station des Spitals 
Bülach teilnehmen können, bei Themen, welche auch für uns 
von Bedeutung sind, wie z.B. „Hoffnung“. 
Der Verein ist zuversichtlich und der festen Überzeugung, dass 
die Nachfrage im neuen Vereinsjahr wieder zunimmt. Daher 
haben die Mitglieder auch dem Vorschlag des Vorstandes zu-
gestimmt, dass alle ehrenamtlichen Begleiterinnen zwei Aus-
bildungstage zu „Grundlage Demenz“ in der „Sonnweid“ in 
Wetzikon (Institution zur Betreuung von Menschen mit De-
menz) besuchen können.

Verein «RUFNETZ Zürcher Unterland» 
Mit der Wiederwahl des Vorstandes und 
der Revisorinnen, der Abnahme der Rech-
nung und des Budgets konnte die Ver-
sammlung nach rund einer Stunde abge-
schlossen werden. 
Nach einer kurzen Pause wurde zum zwei-
ten Teil des Abends eingeladen:
Während des Apéros führte Clownin 
«Paulina», eine Begleiterin aus dem Ver-
ein, die Anwesenden in die Kunst des Hu-

mors ein. Dabei  konnte sie aufzeigen, wie heilsam der Humor 
auch in belastenden Momenten sein kann. Es gelang ihr auch, 
die Teilnehmenden aktiv einzubeziehen. – So verliessen alle 
Mitglieder zufrieden und mit einer „inneren Gelassenheit“ die 
Mitgliederversammlung 2022.
Der Verein «RUFNETZ Zürcher Unterland» bezweckt die Be-
gleitung, Unterstützung und Entlastung von schwerkranken 
und sterbenden Menschen in der letzten Lebensphase und 
deren Angehörigen. Die Dienstleistung steht allen Menschen 
aus dem Einzugsgebiet kostenlos zur Verfügung. Der Verein 
ist politisch und konfessionell unabhängig.
Wenn Sie unseren Dienst in Anspruch nehmen möchten, so 
wenden Sie sich direkt an unsere Einsatzzentrale: 
079 813 08 72 oder schreiben Sie eine Email: 
einsatzleitung@rufnetz.ch.

Save the date (Ausschreibungen siehe Homepage):
Di. 8.11.	 Sternenkind, Kath. Pfarreizentrum Eglisau

Karin Zwygart, Aktuarin
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Die Spannung steigt, die 
Standortdiskussion im Jahr-
hundertprojekt Tiefenlager 
neigt sich dem Ende zu. Drei 
Regionen kommen infrage: 
Jura Ost, Nördlich Lägern und 
Zürich Nordost. Die Nagra hat 
ihre Bohrkampagne abge-
schlossen und betont: Alle drei 
Regionen sind geeignet für 
den Bau eines Tiefenlagers, 
das die radioaktiven Abfälle 
sicher einschliesst.
Mit neun Bohrungen wurden in den letzten drei Jahren Un-
mengen an wissenschaftlichen Daten gesammelt. Total wur-
den 10‘000 Meter Gestein erbohrt, über 6‘000 Meter Bohr-
kerne an die Oberfläche geholt und 4‘000 Gesteinsproben im 
Labor untersucht. Der Untergrund wurde zudem mit einer Art 
Ultraschall (sogenannte 3D-Sismik) durchleuchtet. Basierend 
auf diesen Daten wird die Nagra im Herbst ihren Standortvor-
schlag bekanntgeben. Dafür gibt es von den Behörden klar 
definierte Kriterien.

Strenge Vorgaben für höchste Sicherheit
Vier Kriteriengruppen fassen die wichtigsten Vorgaben zu-
sammen, die über die Eignung der Standorte entscheiden: 
Die Eigenschaften der Gesteinsart – das Lager wird in Opali-
nuston gebaut – bestimmen, wie gut dieses den radioaktiven 
Abfall einschliesst. Bei der Langzeitstabilität geht es darum 
zu beurteilen, wie stabil die Region über hunderttausende 
von Jahren ist: Welchen Einfluss haben die Bewegungen der 
Erdplatten oder zukünftige Gletscher und Flüsse? Die dritte 

Nagra schlägt im September Tiefenlagerstandort vor

Die Bohrkampagne der Nagra ist abgeschlossen. Was folgt nun? Unmengen an Daten wurden gesammelt und 
ausgewertet, im September erfolgt der Standortvorschlag. Schon jetzt ist bekannt: Alle drei Regionen eignen sich 
für ein geologisches Tiefenlager.

Kriteriengruppe behandelt 
die Zuverlässigkeit der geolo-
gischen Aussagen, prüft also 
die Qualität der gesammel-
ten Daten und der berechne-
ten Modelle. Und schliesslich 
geht es um die technische 
Machbarkeit, im betroffenen 
Untergrund ein Tiefenlager 
bauen zu können.
Auch wenn alle drei Standor-
te die Kriterien erfüllen und 
geeignet sind, so gibt es doch 

Unterschiede zwischen den Regionen. Die oberste Maxime ist 
die Sicherheit. Der Standortvorschlag der Nagra wird daher 
auf diejenige Region fallen, die sich am besten für ein sicheres 
Tiefenlager eignet.

Wie geht es weiter?
Der Standortvorschlag der Nagra erfolgt im September. Da-
mit wird ein Meilenstein im Jahrhundertprojekt Tiefenlager 
erreicht. In den nächsten zwei Jahren wird die Nagra dann 
das Rahmenbewilligungsgesuch ausarbeiten. Wichtig bleibt 
auch der Dialog mit der Gesellschaft, insbesondere mit den 
Menschen in der betroffenen Standortregion. Anschliessend 
entscheiden Behörden, Bundesrat, Parlament und, falls ein 
Referendum zustande kommt, das Schweizer Stimmvolk.
Bis zum Bau des Tiefenlagers dauert es noch fast zwanzig 
Jahre. Der Forschungsplan der Nagra reicht aber bis zum Ver-
schluss des Lagers in gut hundert Jahren. Es ist wahrlich ein 
Jahrhundertprojekt.

Die Landfrauen Bezirk Diels-
dorf freuen sich, auch die-
ses Jahr ihren traditionellen 
Herbstmarkt in Regensberg 
durchzuführen.
Der kleine, feine Markt für 
alle Sinne findet rund um 
den Brunnen in der Ober-
burg statt. Neben Gemüse, 
Obst, verschiedenen Bro-
ten und Zöpfen bieten die 
Landfrauen auch ein buntes 
Sortiment mit Brotaufstri-
chen, Gedörrtem, Blumen 
und vielem mehr an.
An Imbissständen kann 
man sich mit Chnoblibrot, Maiskolben oder Landfrauenwurst, 
Kuchen, Torten, Kaffee und Getränken verpflegen. 
Die Landfrauen freuen sich, dass dieses Jahr die Trachtentanz-
gruppe am Nachmittag wieder auftreten wird und dass um 
14.00 das Orgelkonzert in der Kirche stattfinden kann.

25. September 2022: HERBSTMARKT LANDFRAUEN BEZIRK DIELSDORF 

Kinder können ihr Glück am 
Brunnen beim Enten fischen 
versuchen.
Der gratis Shuttlebus bringt 
die Marktbesucherinnen 
und -besucher ins Städtli 
hinauf zum Markt und nach 
dem Besuch wieder hin-
unter. Die Haltestellen be-
finden sich beim Parkplatz 
Loohof, bei der Postauto-
haltestelle Dorf und beim 
Hirzelheim. 
Der Markterlös fliesst der 
Ländlichen Familienhilfe 
und weiteren gemeinnützi-

gen Institutionen unseres Landes zu.
Die Landfrauen Bezirk Dielsdorf freuen sich über viele Besu-
cherinnen und Besucher am Sonntag, 25. September 2022 
von 10 bis 16 Uhr. 

Ihre Landfrauen
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Auch in diesem Jahr organisierte der 
Naturschutzverein Stadel den Aktions-
tag  «Arten ohne Grenzen». Zusammen 
mit den 5. und 6. Primarschulklassen 
wurden wieder viele artfremde Pflan-
zen wie einjähriges Berufkraut, kanadi-

sche Goldrute, Kirschlorbeer und Sommerflieder bekämpft. 
Unter der Anleitung einiger Mitglieder des NVSt Stadel und 
Elisabeth Rindlisbacher, Gemeindebeauftragte für Neophyten, 
konnte wieder vielen der invasiven Pflanzen der «Garaus» ge-
macht werden. Wir bedanken uns bei allen fleissigen Helfe-
rinnen und Helfern. Sie haben nahezu zwei Kubikmeter von 
diesen Pflanzen ausgerissen und ausgestochen. Es ist erfreu-
lich zu beobachten, wie auf der alljährlich bearbeiteten Fläche 
diese Arten reduziert worden sind. Ganz verschwinden wer-
den sie nie, aber wir können verhindern, dass sie sich noch 
mehr vermehren. Der Naturschutzverein Stadel ruft auch die 
privaten Land- und Gartenbesitzer zur Bekämpfung auf. Ge-
rade das einjährige Berufkraut sieht man in den Gärten immer 
mehr.  Nach getaner Arbeit offerierte der NVSt beim Primar-
schulhaus allen Getränke, Würste und Kuchen.

Marianne Albrecht

Bei schönstem Wetter trafen sich 37 In-
teressierte aus der ganzen Region zur 
Exkursion am Samstag, den 11. Juni. 
Nach der Begrüssung durch Wilma Wil-
li und die Exkursionsleitenden Pascale 
Weber von der Fachstelle Naturschutz, 

Andrea De Micheli, Forstingenieur und Beauftragter Lichter 
Wald sowie Adrienne Frei, Forstingenieurin und Käferexper-
tin, stand dem Spaziergang mit Informationsstopps nichts 
mehr im Wege. 
So erfuhren die Anwesenden manch Wissenswertes über das 
teils kantonseigene Waldreservat Stein-Fasnachtsflue-Leuenk-
opf oberhalb Weiach. Mit fast 30 ha gehört das ausgeschie-
dene Sonderwaldreservat zu den ersten und wichtigsten lich-
ten Waldstandorten im Kanton Zürich. In einem Ersteingriff 
wurden Bäume gefällt und Sträucher entfernt, um Lichtungen 
zu schaffen. Früher wurden solche Lichten Wälder durch die 
intensive Austragsnutzung geschaffen und sie können heute 
durch gezielte Auflichtungen erhalten werden. Das Gebiet 
Fasnachtsflue gehört zu den Waldbiotopen, welche viele licht-
bedürftige Arten aufweisen und somit ein Biodiversitäts-Hots-
pot ist. Damit der Standort nicht wieder mit Sträuchern und 
Jungbäumen überwachsen wird, sind periodische Eingriffe 
notwendig. Gemäss Pascale Weber wird die Wirkung der 
Massnahmen laufend im Rahmen einer Erfolgskontrolle über-
prüft. Dabei wird unter anderem die Entwicklung der Pflanz-
engesellschaften und ausgewählter Tiergruppen beobachtet. 
Andrea De Micheli erklärte und zeigte wie die Gewöhnliche 
Küchenschelle, der Raue Alant, Graslilien und der Purpurklee 
sich in der Krautschicht gut etablieren konnten. 2020 und 
2021 wurden zudem totholzbewohnende (xylobionte) Käfer 
untersucht. Die Untersuchung totholzbewohnender Käfer 
förderte rund zweihundert Arten zutage. Mit spannenden Er-
läuterungen lernten die Teilnehmenden von Adrienne Frei viel 
über die sonst unsichtbaren Käferarten. Darunter befinden 
sich viele seltene und spezielle Funde, teilweise auch Arten, 

die in der Schweiz aktuell nirgendwo anders wissentlich vor-
kommen. Viele Arten wurden hier zum ersten Mal im Kanton 
Zürich oder im Mittelland nachgewiesen. Auch Reptilien, wie 
die Zaun- oder die Mauereidechse, viele Tagfalterarten und 
verschiedene Vogelarten profitieren von den neu geschaffe-
nen Lebensräumen. Das zeigt auch die noch laufende Studie 
zur weniger bekannten Gruppe der Nachtfalter. 
Was sicherlich klar wurde, ist aber auch, dass noch viel Öffent-
lichkeitsarbeit wartet, denn es ist nicht wirklich nachvollzieh-
bar, wieso Bäume im Wald gefällt werden und solche grossen 
Eingriffe überhaupt nötig sind. Weiter gibt es auch noch Auf-
klärungsbedarf bei den Waldbenützern, wie Spaziergänger, 
aber vor allem bei den Bikern. Es ist viel zu wenig bekannt, 
dass gemäss kantonalem Waldrecht das Radfahren auf Tram-
pelpfaden und Pflegeschneisen verboten ist. Alle waren sich 
am Schluss der Exkursion einig, die Teilnehmenden konnten in 
jeglicher Hinsichten sehr viel erfahren! 

Wilma Willi
Präsidentin Naturschutzverein Stadel

Gelungene Exkursion im kantonalen Waldreservat Stein-Fasnachtsflue-Leuenkopf in Weiach

Bekämpfung von artenfremden Pflanzen

Nach der Arbeit lockte das Kuchenbuffet.
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Coiffeur 
Elsbeth Eppisser

Stäglistrasse 15
8174 Stadel

Tel. 044 858 24 74

Mittwoch- und Freitag-
abend nach 

telefonischer Vereinbarung 
auch länger geöffnet.

Coiffeur
Marianne Aeschbacher

Steingasse 5
8175 Windlach
Tel. 044 858 37 65

HaGaTech 
GmbH

Dienstleistungen schnell u. effizient
in folgenden Bereichen: 
Reparaturen / Kleinmontagen / 
Schwimmbadservice / Umgebung 
und Garten / Kleintransporte
Matthias Wydler
Haldenstrasse 20, 8173 Neerach
E-Mail: hagatech@bluewin.ch
Mobile: 079 315 55 91
www.hagatech.ch

Dienstleistung  im Unterhalt  Umbauten  Neubau 
Beratung und  Gesamtplanung  im Innenausbau 
Küchen  Einbauschränke Türen Laminat Parkett 
Glasbruch und Katzentüren  sowie Möbelhandel            
www.schreinerwilli.ch         mail@schreinerwilli.ch

Ernst WILLI 8175 Windlach 
Bau- und Möbelschreinerei 
Jürg WILLI 8192 Glattfelden
Telefon:          044 858 15 70
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Am Mittwoch, 27.07.2022, um 16:11 
Uhr, erreichte die Feuerwehr Glattfel-
den-Stadel-Weiach die Einsatzmeldung 
«Brand unbewohntes Gebäude neben 
Altersheim Eichhölzli in Glattfelden». 
Das Kleinaufgebot wurde jedoch sieben 
Minuten später durch ein Grossaufge-
bot mit den Stichworten «Fahrzeug in 
Flammen mit starker Rauchentwick-
lung» ersetzt.
Der Einsatzleiter der Feuerwehr war kurze 
Zeit nach der ersten Alarmierung vor Ort 
und traf einen Schopf und ein Fahrzeug im Vollbrand an. Das Feu-
er breitete sich rasant aus und der weit sichtbare schwarze Rauch 
drückte gegen die Gebäudewand des Altersheims.
Dank guter und rascher Reaktion der Altersheimmitarbeiter wur-
de niemand verletzt. Die Bewohner konnten in einen sicheren Ge-
bäudetrakt gebracht werden. Auf der betroffenen Gebäudeseite 
wurden umgehend alle Fenster und Öffnungen geschlossen, so 
drang auch nur minimal Rauch in das Gebäude ein.
Derweil arbeitete sich die Feuerwehr mit einer taktischen Rie-
gelstellung gegenüber dem benachbarten Gartenhaus zum 
Brandherd vor. Die erhöhte Brandlast des Lagergutes im Innern 
des Schopfes brachte nicht unwesentlichen Zeitaufwand mit 

Zwei neue Fahrzeuge im Wert von ins-
gesamt 420’000 Franken wurden offiziell 
eingeweiht. Das 26-jährige Öl-/Wasser-
wehr-Fahrzeug geht demnächst als Spen-
de in die Ukraine.

Mit viel Wasser von oben wurden Samstag 
die beiden Fahrzeuge der Feuerwehr Glatt-
felden-Stadel-Weiach (GlaStaWei) beim 
Feuerwehrdepot eingeweiht. Stolz präsen-
tierten sich diese in leuchtendem Gelb und 
knalliger Lemonfarbe samt Blumenschmuck. 
Das Ersteinsatzfahrzeug wird fortan in Wei-
ach stationiert sein. 245 000 Franken ist das 
Prunkstück wert, Material inklusive. Im Tank haben 600 Liter 
Wasser Platz. Mit seinen 7,5 Tonnen Gewicht geht man von 
einer minimalen Laufzeit von 20 Jahren aus. Eingesetzt wird 
dieses Fahrzeug vor allem bei Brandereignissen. «Die gesetz-
liche Leistungsvorgabe bedeutet, dass zehn Leute innerhalb 
von zehn Minuten mit dem Einsatz vor Ort beginnen müs-
sen», erklärt Michael Filgertshofer, Kommandant GlaStaWei. 
Das Öl-/Wasserwehr-Fahrzeug wird bei Ölsperren, Autoun-
fällen und Elementarereignissen eingesetzt. Mit Material hat 
es einen Wert von 175 000 Franken, wiegt fünf Tonnen und 
weist ebenfalls eine minimale Laufzeit von 20 Jahren aus. Der 
Fahrzeugpark im Wert von 1,3 Millionen Franken von GlaSta-
Wei umfasst neun Fahrzeuge. Fünf davon sind in Glattfelden 
stationiert, je zwei in Stadel und Weiach. 

Subventioniert durch die Gebäudeversicherung 
Der Feuerwehrkommandant begrüsste die geladenen Gäste 
– darunter die aktive Feuerwehr sowie die Jugendfeuerwehr 
GlaStaWei, den Pikettverein Glattfelden, den Sprütze-Zug Sta-
del, alle Mitglieder der Sicherheitskommission, die Feuerwehr 
Eglisau sowie deren Feuerwehrverein. «Hinter dieser Neube-

sich. Gut 20 Minuten nach Löschbeginn 
konnte jedoch Entwarnung gegeben 
werden. Das Fahrzeug und der betrof-
fene Schopf erlitten zwar Totalschaden, 
aber das Nachbargrundstück konnte 
den Umständen entsprechend in gutem 
Zustand hinterlassen werden. Lediglich 
der Pool des Nachbarn musste infolge 
Kontaminierung durch Löschwasser so-
wie Fahrzeugflüssigkeiten leergesaugt 
werden, aber auch dieser Aufwand hielt 
sich in Grenzen.

Die Brandursache wird zurzeit noch abgeklärt, auch kann 
über die Schadensumme aktuell keine Aussage gemacht wer-
den. Die Polizei war mit zwei Polizisten von Bülach und mit 
acht Beamten der KAPO vor Ort. Der Rettungsdienst zählte 
fünf Personen auf Platz. Die Feuerwehr war insgesamt mit 28 
Angehörigen von Glattfelden-Stadel-Weiach und drei Perso-
nen von Bülach vor Ort. Der Auftrag konnte kurz nach 18 Uhr 
als abgeschlossen gemeldet werden.

Nächste Schnupperübung 26.10.22. Anmeldung via: 
www.glastawei.ch

Offizier Cyril Mathis

schaffung steckt viel Herzblut. Viele Abläufe 
können dadurch optimiert werden.» Die neu-
en Fahrzeuge werden durch die Gebäudeversi-
cherung je nach Gewicht und Minimallaufzeit 
subventioniert. Bruno Schurter, zuständig für 
die Feuerwehr-Fahrzeugbeschaffung im Kan-
ton Zürich, richtete seinen Dank nicht nur an 
die Feuerwehrleute, welche an 365 Tagen pro 
Jahr 24 Stunden für die Bevölkerung da seien, 
sondern auch an deren Arbeitgeber. «Es ist 
nicht selbstverständlich, dass Arbeitgeber ihr 
Personal untertags ziehen lassen, wenn diese 
einen Feuerwehreinsatz leisten müssen.» 

Das ausgediente Fahrzeug geht in die Ukraine 
Martin Rusterholz, Mitinhaber der Carrosserie Rusterholz AG, 
übergab symbolisch zwei Schlüssel. «Wir sind dankbar, dass wir 
der Feuerwehr zwei Fahrzeuge mit topmoderner Ausrüstung zur 
Verfügung stellen dürfen.» Hannes Rindlisbacher, Präsident der 
Sicherheitskommission und Gemeinderat von Stadel, freute sich 
darüber, dass das alte Öl-/Wasserwehr-Fahrzeug nach 26 Jahren 
im Dienst und 14 000 Kilometern auf dem Buckel in die Ukrai-
ne geht. Michael Filgertshofer erläuterte die Hintergründe. Der 
Schweizerische Feuerwehrverband habe eine Anfrage gestellt. 
«Wir mussten die drei Gemeinderäte der Sicherheitskommissi-
on anfragen, dann ging das Anliegen weiter zum ukrainischen 
Honorarkonsul.» Das Fahrzeug werde nächste Woche abgeholt. 
«Wir hoffen, dass dieses in der Ukraine seinen Zweck erfüllt.» 
Bevor es zu einem gemeinsamen Mittagessen mit Grilladen und 
Salaten überging, betonte Jean Marc Petitpierre, Mitglied der Si-
cherheitskommission Weiach, dass die Feuerwehr einen guten 
Job mache und dank den neuen Fahrzeugen noch etwas schnel-
ler unterwegs sei. «Wenn man bei der Feuerwehr ist, ist man 
dies mit Leidenschaft.»

Ruth Hafner Dackerman

Brand neben Altersheim Glattfelden zerstörte Schopf und Fahrzeuge

Wassertaufe für zwei neue Fahrzeuge der Feuerwehr – Feuerwehr Glattfelden-Stadel-Weiach 
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«YogaEgge» 
Montag	 17.00 – 18.30 Uhr
	 19.00 – 20.30 Uhr
Mittwoch	 09.00 – 10.15 Uhr
	 18.30 – 20.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 10.15 Uhr	

Corinne Obrist 
info@yogaegge.ch
Tel:  076 538 03 59 
www.yogaegge.ch

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag – Freitag: 
8 – 12 Uhr  und 14 – 18.30 Uhr
Samstag: 7 – 13 Uhr 

Stadlerstrasse
8182 Hochfelden
Telefon 079 262 85 70
hofimhasli@hotmail.com
www.hofimhasli.ch

Hier könnte 

Ihr Inserat 
stehen!

Alle Angaben zur Insertion 
im Dorfblatt finden Sie 

auf der Website der 
Gemeinde Stadel
www.stadel.ch
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Rund zwei Wochen später hiess es 
dann für die Parallelklasse Adieu sagen 
von ihren Eltern und Geschwistern. 
Auch die Klasse von Frau Swazya star-
tete am Montag mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Ziel der Reise: Egg im 
Kanton Schwyz. Im Naturfreundehaus 
Sonnenberg genossen die Kinder die 
gute Aussicht, wanderten, spielten 
und erlebten fünf wunderbare und 
entspannte Tage. Alle Kinder und Lehr-
personen kehrten am Freitagabend 
guter Dinge und glücklich wieder nach 
Stadel zurück.

Klassenlager der beiden 5./6. Klassen
Zum Abschluss des Schuljahres war es endlich wieder soweit: Die beiden 5./6. Klassen fuh-
ren ins Klassenlager. Die 5./6. Klasse A mit den beiden Klassenlehrerinnen Mirjam Loeliger 
und Nadja Rüeger verbrachte im Juni ein paar Tage in Flumserberg (SG). Die Parallelklasse 
mit Klassenlehrerin Karin Swazya fuhr Anfang Juli für ein paar Tage nach Egg (SZ). Obwohl 
es für viele Kinder das erste Lager war, hielt sich das Heimweh in Grenzen.

In der Schulwoche vom 13. bis 17. 
Juni blieb das Schulzimmer der 5./6. 
Klasse A leer. Anstatt wie gewohnt in 
den Unterricht zu gehen, trafen sich 
die Kinder und die Lehrpersonen am 
Montagmorgen, 13. Juni, auf dem 
Parkplatz des Neuwis-Huus, von wo 
aus sie die Reise mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln nach Flumserberg an-
traten. In den nächsten Tagen stand 
nicht nur Wandern auf dem Pro-
gramm, sondern auch Kochen, Spie-
len, ein Besuch im Hallenbad und vor 
allem viel Lachen. Ein Highlight wa-
ren für viele Kinder die zwei Fahrten 
mit der Rodelbahn Floomzer. Die Zeit 
verging wie im Fluge und am Frei-
tagnachmittag kehrten alle zufrieden 
(und ein wenig müde) wieder zurück.

5./6. Klasse A: Wandern in Flumserberg

5./6. Klasse B verbringt das Lager in Egg

Unvergessliche Erlebnisse zum Schuljahresabschluss

Die Klassenlager verstärkten den Zusammenhalt in den Klassen, liessen die Herzen höherschlagen und werden wohl allen noch 
lange in Erinnerung bleiben! Alles in allem: ein toller Abschluss des Schuljahres.

Nadja Rüeger
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Neues Leben für Ihre Liegenschaft 

Ist Ihre Liegenschaft schon etwas in die 
Jahre gekommen? Und spielen Sie mit 
dem Gedanken, sie zu verkaufen? Dann 
stellt sich für Sie die Frage, ob Sie einfach 
Ihr Haus verkaufen möchten – oder das 
Potential, das in Ihrem Anwesen steckt. 
Denn die meisten Gemeinden haben in 
den letzten Jahren ihre Bau- und Zonen-
ordnung angepasst und dabei die Aus-
nützungsziffer deutlich erhöht. Diese be-
stimmt die maximal zulässige Wohnfläche im Verhältnis zur 
Grundstücksfläche. Je höher die Ausnützungsziffer ist, umso 
mehr darf auf einer Parzelle gebaut werden.
So könnte auf Ihrem Grundstück heute möglicherweise ein 
Anbau oder ein grösserer Neubau erstellt werden, zum Bei-
spiel ein Mehrfamilienhaus. Wenn Sie einen Partner finden, 
der ein solches Projekt realisieren möchte, würden Sie mehr 
Geld erhalten als mit dem blossen Verkauf Ihres bestehenden 
Hauses. Bei der Suche nach einem geeigneten Investor unter-
stützt Sie Engel & Völkers sehr gerne.

Potential ausschöpfen
Nehmen wir an, dass auf einem grösseren Grundstück ein 
Haus mit einer Wohnfläche von 250 m2 steht. Die Ausnüt-
zungsziffer der Parzelle würde aber eine Wohnfläche von 600 
m2 erlauben. So könnten darauf zum Beispiel fünf Eigentums-
wohnungen à 120 m2 erstellt werden. Dies könnte dem Bau-
herrn beim Verkauf schnell einmal einen Gewinn (Verkaufs-
preis minus Baukosten) von 2.5 Millionen Franken bringen. Ist 
dieser Betrag höher als der mutmassliche Verkaufspreis des 
bestehenden und eventuell sanierungsbedürftigen Hauses, 
empfiehlt es sich, ein Neubauprojekt in Betracht zu ziehen. 

Alternativen prüfen

Natürlich müssen Sie das neue Objekt 
nicht verkaufen. Vielmehr können Sie 
die Wohnungen auch vermieten und sich 
so eine regelmässige Einnahmequelle er-
schliessen. Zudem muss es auch nicht ein 
Neubau sein. Denn es kann gute Grün-
de geben, Ihre bestehende Liegenschaft 
zu erhalten. Sie könnten diese um eine 
oder mehrere Etagen aufstocken oder 
mit einem modernen Anbau erweitern. 

Auf diese Weise erhalten Sie ebenfalls zusätzlichen und/oder 
vermietbaren Wohnraum – und erhöhen damit den Wert Ihrer 
Liegenschaft nachhaltig. 
Es geht dabei jedoch nicht nur um Quantität – mehr Wohnflä-
che, mehr Wert, mehr Ertrag. Es gibt auch qualitative Aspek-
te: zum Beispiel einen bedarfsgerechteren Grundriss, einen 
verbesserten Wohnstandard oder eine optimierte Aussicht 
und Besonnung.

Kostenlos und unverbindlich
Was auch immer Sie mit Ihrer älteren Liegenschaft vorhaben: 
Die Potentialanalyse von Engel & Völkers liefert Ihnen eine 
wichtige Entscheidungsgrundlage. 
Gerne analysieren unsere Immobilienexperten Ihre Liegen-
schaft bzw. Ihr Grundstück kostenlos und unverbindlich. 

Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme! 

Die Tigerin von Weiach – Uraufführung 

1799 verschiebt sich die Grenze zwischen den 
herrschenden Mächten über Weiach hinweg. 
Mal muss den österreichischen oder russischen 
Truppen, mal den Franzosen alles abgetreten 
werden. 
Dass die junge Weiacherin Clara sich in einen 
französischen Soldaten verliebt, der aus auf-
richtiger Liebe zu ihr Kopf und Kragen riskiert, 
macht die Sache nicht einfacher. Die Dorfbe-
völkerung durchlebt dramatische Situationen 
und am Ende ein Abenteuer, aus dem es keinen 
Ausweg zu geben scheint.
Gibt es eine Zukunft für das junge Liebespaar 
und für das Dorf Weiach?

Tickets ab sofort unter musicalweiach.ch

Aufführungen: 9., 10. und 11. September, 
jeweils 20 Uhr
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David Kipfer, Klassenlehrer 3. Jahrgang

Ab diesem Sommer werde ich als Klassen-
lehrperson arbeiten. Bereits während mei-
ner Ausbildung an der PH Zürich konnte ich 
im Rahmen eines Praktikums „Schulluft“ in 
Stadel schnuppern. Neben diversen Stell-
vertretungen im Kanton Zürich durfte ich 
auch verschiedene Lehrpersonen in Stadel 
vertreten. In meiner Freizeit bin ich oft in 
der Natur unterwegs, sei es auf dem Sport-

platz oder auch beim Wandern in den Bergen. Daneben ver-
bringe ich gerne Zeit mit Familie und Freunden und engagie-
re mich in diversen ehrenamtlichen Tätigkeiten.

Willkommen im Schuljahr 2022/23
Für 72 Schülerinnen und Schüler sowie für drei Lehrperso-
nen, eine Schulassistentin und zwei Schulpflegerinnen be-
ginnt am Montag, 22. August ein neuer Lebensabschnitt. 
Ihnen allen wünsche ich einen guten Start an der Sekundar-
schule Stadel. 

Agenda
Klimatag (Impulse Day)	 Do., 22. September (bis 13.30 Uhr)
Klausurtagung (schulfrei)	 Fr., 30. September bis Sa., 1. Oktober
Herbstferien	 8. bis 23. Oktober

Alle Bilder auf dieser Seite © Sekundarschule Stadel

Wir begrüssen …

Jenni Binder, Klassenlehrerin 1. Jahrgang

Ich freue mich sehr, ab dem kommenden 
Schuljahr als Klassenlehrperson das Team 
der Sek Stadel zu ergänzen. Das Studium 
an der Pädagogischen Hochschule Zürich 
habe ich abgeschlossen, und durch mehrere 
Stellvertretungen konnte ich verschiedene 
Schulen kennenlernen. Im Winter verbringe 
ich gerne Zeit in den Bergen mit Skifahren 

und im Sommer findet man mich im oder auf dem Wasser 
beim Segeln, Schwimmen oder Tauchen.

Ursin Waldvogel, Fachlehrer 2. Jahrgang

Als Fachlehrer im zweiten Jahrgang absol-
viere ich die praktische Masterphase mei-
nes Studiums. Die Schulgemeinde durf-
te ich bereits während Praktika ins Herz 
schliessen, und da ich zusätzlich letztes 
Jahr nach Höri gezogen bin, schätze ich 
es besonders, mich auch beruflich hier 
niederlassen zu dürfen. Neben dem Schul-

alltag nehme ich mir Zeit zum Musizieren und fürs Organi-
sieren von Events. Ich verbringe Auszeiten gerne in meiner 
Heimat Graubünden.

Rahel Dürler, Klassenassistenz

Ich lebe seit bald 40 Jahren in Bülach, 
bin verheiratet und wir haben drei 
erwachsene Söhne. Nach vielen Jahren 
als Gastronomin engagierte ich mich 
immer mehr in der Schule, zuerst 
viele Jahre als Behördenmitglied an 
einer Heilpädagogischen Schule. Nun 
arbeite ich schon seit acht Jahren als 
Klassenassistenz. Ich bin gerne aktiv 
und in meiner Freizeit oft in der Natur 

unterwegs, sei es auf Wanderungen, auf dem Bike oder 
auch mit dem SUP auf dem Rhein. Ein grosses Hobby ist 
auch die Vereinsarbeit in einem NLA Unihockeyclub und 
das Singen im Chor.

Nicole Signer, Schulpflege

Ich bin 54 Jahre alt, verheiratet, habe einen Sohn und 
wohne seit 23 Jahren in Stadel. Ich bin Polizistin und 
arbeite seit 30 Jahren bei der Stadtpolizei Zürich. Seit 12 
Jahren arbeite ich als Einsatzleiterin bei der Notrufzentrale 
117. Als Ausgleich fotografiere ich leidenschaftlich gern 
und mag es, dort meine Kreativität auszuleben. Ich liebe 
es auch, mit Familie und Hund in der Natur zu sein, wo 
ich meinen Akku wieder aufladen kann. 

Vanessa Brüngger, Schulpflege

Ich wohne mit meinem Mann und meinen zwei 
Teenagern seit 10 Jahren in Weiach. Aufgewachsen bin 
ich in Adlikon bei Regensdorf. Ich arbeite 60% in einer 
Firma in Urdorf und bin dort für die Finanzen und das 
Personal zuständig. In meiner Freizeit bin ich oft in der 
Natur, lese und nähe sehr gerne.

 
 

Anlässe und Einblicke in den Schulalltag

Über sämtliche Schulanlässe informieren wir Sie neben dem Dorfblatt 
auch im neuen Schuljahr auf unserer Homepage. 
Lehrpersonen und Mitarbeitende der Sekundarschule freuen sich auf das 
neue Schuljahr und die Zusammenarbeit mit den Jugendlichen und ihren 
Eltern sowie auf den Kontakt mit der Bevölkerung. 

Roger Hiltebrand, Schulleiter

Wir verabschieden uns von …

… unseren Drittklässlerinnen und Drittklässlern und wünschen ihnen 
für den Start in die Berufswelt bzw. in eine weiterführende Schule alles 
Gute und viel Erfolg.
 
… Cordelia Meneghini und Christian Seegmüller (Behördenmitglieder) 
und von Catherine Dennler, Angi Kaufmann und Jonathan Crespo. 
Ich bedanke mich im Namen unserer Schule ganz herzlich für ihr lang-
jähriges, grosses und wertvolles Engagement und wünsche ihnen einen 
guten Start im neuen Lebensabschnitt (Wechsel Arbeitsort, Pensionie-
rung und Wegzug ins Ausland).

Jonathan CrespoAngi Kaufmann Catherine Dennler
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Konfirmation 2022
Es war ein heisser Sommertag, der 19. Juni. Dreizehn junge Menschen aus Stadel, 
Bachs und Weiach erschienen hübsch herausgeputzt und freudig erregt in der 
Stadler Kirche.
Thema des Gottesdienstes war die Schöpfung. Und die Gottesdienstbesucherinnen 
und -besucher erlebten einen festlichen, fröhlichen Gottesdienst, in dem die 
Jugendlichen einen guten Teil gestalteten. Am 7. Tag der Schöpfung war alles 
getan und Gott ruhte. Pausen sind sehr wichtig, nicht nur in der Schule. Das wissen 
wir. Und dafür haben die Jugendlichen den guten alten Liegestuhl mit Sprüchen 
verziert. Da sie ihren mit nach Hause nahmen, habe ich zunächst vier für den 
Chilegarte gestaltet. Und sie stehen für alle Besucherinnen und Besucher zum 
Ausruhen bereit. Kommen Sie vorbei und probieren Sie es aus.
Pfarrerin Angelika Steiner sprang für mich ein und führte mit ihrer guten Art die 
Jugendlichen die letzten Schritte bis zur Konfirmation. Mir war es immerhin möglich 
die Jugendlichen einzusegnen, also zu konfirmieren.
Béatrice Mehlhorn und Margrit Wenk schmückten die Kirche mit vielen schönen 
Sonnenblumen, die ein weiteres Strahlen in die Kirche brachten.
Bei einem Apéro gab es nach dem Gottesdienst Gelegenheit zum Beisammensein.

Pfrn. Bettina Badenhorst

Kolibri Fest, 6. Juli 2022
Unser Kolibri Fest durfte auch dieses 
Jahr wieder auf dem Pferdehof von 
Melanie gefeiert werden.
Nach dem Seilspringen, Rössli spielen mit 
echten Pferdestricken, Gymnastikball 
und Fussball gab es einen leckeren 
Zvieri, den wir auf Strohballen sitzend 
geniessen konnten. 
Das Highlight war das „Putzen“ der 
zwei Pferde (ein Pony und ein Pferd) 
und natürlich das Reiten allein oder 
zu zweit auf einem Pferd. Das machte 
allen grossen Spass.
Es ist immer wieder toll, mitzuerleben 
wie die Kinder den Tag auf dem 
Pferdehof geniessen.

Das Kolibriteam:
Sylvia Cadosch, Anja Gohl 

und Melanie Holzner

Neuer Kurs im Singe mit de Chliine
Singe mit de Chliine ist: singe, spile, tanze, lache. So heisst es auch im Begrüssungslied, das jeweils am Anfang einer Lektion 
gesungen wird. Das Singe mit de Chliine ist für Kinder im Alter von 0 bis 5 Jahren, in Begleitung von Mami, Papi, Grossmami 
oder … geeignet.  Kinderlieder vermitteln Geborgenheit und sind ein Schatz, aus dem man ein ganzes Leben lang schöpfen 
kann. Die Lieder und Versli werden spielerisch vermittelt.
Das Thema des neuen Singe mit de Chliine Kurses ist "Dä chli Bär im Herbst..." und findet jeweils am Donnerstagnachmittag 
von 15 Uhr bis 15.45 Uhr statt, und zwar an folgenden Tagen:
8.Sept.,15.Sept., 22.Sept., 29.Sept.,6.Okt., 27.Okt., 3.Nov., 10.Nov., 17.Nov. 
Der erste Kurstag wird als Schnupperlektion gratis angeboten. 

Der kleine Bär freut sich jetzt schon auf das gemeinsame Singen!

Leitung
Sabine Weidmann, Bachs, Organistin

Kursort
Kirchgemeindehaus, Chilenweg 5, 8174 Stadel

Kosten 
Fr. 80.- (8 Lektionen) pro Familie
Die erste Lektion ist eine Schnupperlektion und deshalb kostenlos.

Anmeldung 
Bitte den Anmeldetalon nach der Schnupperlektion direkt an Sabine Weidmann abgeben.
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Katholische Pfarrei
Glattfelden - Eglisau - Rafz

Gottesdienste

Sa 20.8.	 18.00	 Eucharistiefeier in Glattfelden

Di 23.8.	 09.00	 Mitenand-Gottesdienst in Glattfelden,
				    anschliessend Kaffee und Gipfeli

Do 24.8.	 09.00	 ökumenisches Friedensgebet in der 		
				    kath. Kirche Glattfelden

So 28.8.	 10.00	 ökumenischer Gottesdienst in der 		
				    Waldhütte «Chatzestieg», es singt der 	
				    Männerchor Glattfelden

Sa 10.9.	 18.00	 Eucharistiefeier in Glattfelden

So 18.9.	 10.00	 Eucharistiefeier in Glattfelden

Sa 24.9.	 18.00	 Eucharistiefeier in Glattfelden

www.mszu.ch
Schaffhauserstrasse 106, im Guss, 8180 Bülach

Öffnungszeiten des Sekretariates: 
Mo, Mi, Do, Fr	 9 – 12 Uhr
Mo, Di, Do	 14 – 16 Uhr
Dienstagvormittag geschlossen

Telefon: 044 860 51 11 
Während der Schulferien ist das Sekretariat geschlossen. 

Unsere Konzerte und Veranstaltungen werden laufend 
auf der Homepage veröffentlicht. 

Bei Fragen: Tel. 044 867 21 21
Sie finden uns auch im Internet unter: www.glegra.ch

Veranstaltungen:

Frauenverein Glattfelden Eglisau Rafzerfeld
Sommerfilmabend: „Alles ausser gewöhnlich“
Donnerstag, 25.8., Apéro, 19.30 Uhr, Filmbeginn, 20 Uhr
«Ich finde eine Lösung»
Der Film erzählt die wahre Geschichte von zwei Männern, 
die vom Willen beseelt sind, die Welt für sich und für andere 
besser zu machen. Bei ihrer Arbeit mit autistischen jungen 
Menschen in Paris vollbringen Bruno und Malik – der eine 
ein Jude, der andere ein Muslim – tagtäglich kleine Wunder. 
Über gesellschaftliche Grenzen hinweg gelingt es den Beiden, 

Ihr

mit viel Engagement, Feingefühl und Humor aus vielen 
unterschiedlichen Persönlichkeiten eine Gemeinschaft zu 
formen, in der jeder Einzelne die Chance bekommt, über sich 
hinaus zu wachsen.
Der katholische Frauenverein Glattfelden-Eglisau-Rafzerfeld 
lädt alle Filminteressierten zu diesem öffentlichen Filmabend 
mit vorangehendem Apéro herzlich ein. 
Der Pfarreibus fährt. Bitte direkt melden bei: Kamila Puchalska 
Tel. 043 211 03 70 oder
Natel 079 275 32 79.

Seniorentreff 60+, Kirchgemeindehaus Rafz
Donnerstag, 1. September, 14.30 Uhr
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KURSPROGRAMM
September -Oktober 2022

Geschichte, Kunst und Kultur
Stimmbildung Basiskurs
Amanda Manda Seiler, Sängerin und Gesangspädagogin
Fr, 23. Sept. 2022 – 27. Jan. 2023 (5x), 18.00 - 19.30 h 
Fr. 225.-

Altstadttour Zürich – 
Geschichten aus einer versteckten Welt 
Fr, 30. Sept., 14.00 – ca. 15.30 h, Fr. 40.-

Vereinigte Staaten von Amerika – 
Geschichte eines Experiments
Dr. Reinhold Henneck, Physiker, Dozent für Geschichte
Mo, 31. Okt., 19.00 – 20.45 h, Fr. 30.- 

Natur, Umwelt, Technik, IT
Schmetterlinge aufziehen 
Dr. Reto Künzler, Biologe
Mo, 12. Sept., 18.30 – 21.00 h, Fr. 45.-

Bitcoin Grundlagenkurs, einfach und verständlich!
Jürg Kradolfer, Ökonom und Wirtschaftsprüfer, 
Certified Bitcoin Professional
Mi, 14. Sept. – 5. Okt. (4x), 19.00 – 21.00 h, Online-Veran-
staltung, Fr. 205.- (inkl. Bitcoin im Wert von Fr. 20.-)

IT-Fragen klären beim «Compi-Zmorge» 
Handyfoto-Kurs
Kevin Rechsteiner, Corssmedia-Spezialist, PC-Supporter
Sa, 24. Sept., 9.00 – 12.00 h, Fr. 58.-

Führung Flugsicherung Skyguide
Di, 27. Sept. 14.00 – 16.00 h, Fr. 50.-

Wilde Waldtiere – Exkursion Tierpark Langenberg 
Do, 6. Okt., 13.30 – 15.30 h, Fr. 40.-

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit
Regelmässiges Gedächtnistraining
Annelies Roncari, Gedächtnistrainerin SVGT
Mo, 05. Sept. 2022 – 6. Feb. 2023 (6x), 17.30 - 19.30 h 
Fr. 300.- (inkl. Kursunterlagen)

Schnelle Selbsthilfe bei Schmerzen und Ängsten
Nadja Sticchi, dipl. Akupunktur- und Tuina-Therapeutin
Di, 25. Okt., 19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 35.-

Mimik deuten
Denise von Moos, Expertin für Körpersprache und Mimik
Mi, 26. Okt. und 2. Nov., 18.30 – 21.30 Uhr, Fr. 290.-

Formen, Gestalten, Geniessen
Aquarellkurse
Silvia Wälchli, Kursleiterin 
Di, 13. Sept. – 15. Nov. (8x), 13.30 – 16.30 h, Fr. 480.- 

Volkshochschule Bülach
Kursprogramm 
www.vhs-buelach.ch
Tel. 044 500 29 51

Bewegung
Yin Yoga 
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
Mo, 29. Aug. 2022 – 30. Jan. 2023 (19x), 19.40 – 20.55 h, 
Fr. 380.-

Ashtanga Vinyasa Yoga
Nadine Christl, Kursleiterin Yoga
Mi, 31. Aug. 2022 – 1. Feb. 2023 (19x), 19.40 – 20.55 h, Fr. 
380.-

Gelenk-Gesundheitstraining
Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin und Augentherapeutin
Di, 13. Sept. – 22. Nov. (8x), 16.00 – 17.00 h
Fr. 184.- (Krankenkassen anerkannt)

Wasserfitness
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer
Gemischte Gruppe Bülach 
Mo, 29. Aug. 2022 – 30. Jan. 2023 (19x), 20.00 – 20.50 h 
Fr. 380.-
Gemischte Gruppe Stadel
Di, 23. Aug. 2022 – 31. Jan. 2023 (19x), 18.00 – 19.00 h 
Fr. 380.-
Frauengruppe Stadel
Di, 23. Aug. 2022 – 31. Jan. 2023 (19x), 19.10 – 20.00 h
Fr. 380.-
Nico Gubbi, Leiter Erwachsenensport esa
Frauengruppe Stadel
Mi, 24. Aug. 2022 – 1. Feb. 2023 (19x), 7.10 – 8.00 h, Fr. 
380.-

Aqua-Top
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer
Gemischte Gruppe Bülach, 
Mo, 29. Aug. 2022 – 30. Jan. 2023 (19x), 20.50 - 21.40 h
Fr. 380.-

Kraulkurse
Martina Maurer, Schwimmtrainerin
Di, 20. Sept. – 6. Dez. (10x),
Anfänger: 19.05 – 20.00 h, Fr. 250.- 
Fortgeschrittene: 20.05 – 21.00 h, Fr. 250.-
Alle Wasserkurse inkl. Eintritt 

Sprachkurse Sept. 2022 – Februar 2023
Diverse Kurse und Sprachniveaus in  

•	 Englisch

•	 Französisch

•	 Spanisch

•	 Italienisch

•	 Japanisch

•	 Russisch
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Tel. 044 863 22 11 / www.spitalbuelach.ch

Infoabend 
für werdende Eltern

Spital Bülach, Mehrzweckraum
DO2
19.09.2022, 19 bis 20 Uhr
03.10.2022, 19 bis 20 Uhr
07.11 2022, 19 bis 20 uhr

Dr. med. Martin Kaufmann, Chefarzt Gynäkologie & 
Geburtshilfe

Unsere Ärzte, Hebammen und Pflegefachpersonen erklären 
Ihnen alles rund um die Geburt und das Wochenbett im Spital 
Bülach. Im Anschluss beantworten unsere Fachpersonen 
gerne persönlich Ihre Fragen.
Wir bitten Sie, sich vorgängig online (www.spitalbuelach,ch / 
Kalender / alle Events / mittels grünem Button unten rechts) 
anzumelden. Vielen Dank.

Der Anlass wird je nach Corona-Situation online oder vor Ort 
durchgeführt. Angemeldete Personen werden frühzeitig über 
den effektiven Durchführungsort informiert. Wir danken für 
Ihr Verständnis.

Unsere Anlässe:

Wir machen Platz für Neues
Samstag, 20. August 2022
Mediothek Neerach
9 Uhr bis 12 Uhr

Geschichtenzeit

Jeden 1. Mittwoch im Monat erzählt 
unsere Geschichten-Fee in der Medio-
thek eine Geschichte.
7. September	15.30 bis 16.00 Uhr
5. Oktober	 15.30 bis 16.00 Uhr

Geschichten für die Kleinen (in Begleitung eines Erwachsenen)
Freitag,  23. September 2022 	 15.30 Uhr bis 16 Uhr
Freitag,  18. November 2022	 15.30 Uhr bis 16 Uhr

Geschichten für die Grossen (ab 4 Jahren)
Samstag,   24. September 2022	 9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,   19. November 2022 	 9.15 Uhr bis 9.45 Uhr

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!

Ihr Mediotheks-Team
mediothek@primarschule-neerach.ch / Telefon 044 858 31 04

Liebe Mediotheks-Besucherinnen 
und Mediotheks-Besucher

Ein reichhaltiges Angebot an verschiedensten 
Medien für Gross und Klein, inklusive E-Medien 
www.dibiost.ch und www.filmfriend.ch wartet 
auf Sie. Zögern Sie nicht, kommen Sie vorbei 
und stöbern Sie nach Herzenslust in unserer Me-
diothek. Sie finden uns unter: 
www.mediothek-neerach.ch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag		 15.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag	 17.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag		 10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Schulferien:	
Dienstag	 17.00 bis 20.00 Uhr
Samstag	 	 10.00 bis 12.00 Uhr 
Weihnachtsferien geschlossen

Mütter-und Väterberatung 
Mit der Mütter- und Väterberaterin können Sie alle Themen 
aus dem Familienalltag mit Kindern von 0-4 Jahren bespre-
chen. Vertraulich und kostenlos unterstützen wir Sie bei Fra-
gen zur Entwicklung, Pflege, Ernährung oder Erziehung ihres 
Babys und Kleinkindes, ebenso zur Familiensituation oder 
Gestaltung Ihres Alltags. 
Jeden ersten und dritten Mittwochmorgen 
Neu können sie Ihren Termin online buchen: 
Im Ärztehaus, Kaiserstuhlerstr. 52, 8187 Weiach
Ihre Mütter- und Väterberaterin
Esther Stauffer, Mütter-Väterberaterin (MAS)
Esther.stauffer@ajb.zh.ch
043 259 81 82 (Di, Mi und Fr)
Auf folgender Homepage finden Sie alle weiteren Angebote 
des kjz Dielsdorf: https://www.zh.ch/de/bildungsdirektion/
amt-fuer-jugend-und-berufsberatung/kjz-dielsdorf.html
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• Kinder- und Jugendhilfezen-
trum (kjz) Dielsdorf

	 Mütter- und Väterberatung, 
	 Erziehungsberatung, Soziale Arbeit 

und Mandate
	 Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf	
	 Telefon 043 259 81 50
• Berufs-, Studien- und Laufbahn-

beratung
	 Beratung von Jugendlichen und 
	 Erwachsenen
	 Dörflistrasse 120, 8090 Zürich	
	 Telefon 043 259 96 66
• Geschäftsstelle Elternbildung 	

Elternbildungsangebote
	 Siewerdtsrasse 105, 8090 Zürich	Te-

lefon 043 259 79 30
	 www.elternbildung.zh.ch/
	 elternbildungsprogramm
	 www.kinderschutz.ch
• Gemeinwesenarbeit
	 Informationen über Angebote 
	 im Vorschulalter
	 Schaffhauserstrasse 53, 
	 8180 Bülach 
	 Telefon 043 259 95 00
• Alimente/Kleinkinderbetreu-

ungsbeiträge
	 Alimentenbevorschussung, 
	 Alimenteninkasso
	 Schaffhauserstrasse 53
	 8180 Bülach	
	 Telefon 043 259 95 00

Freiwilliger Fahrdienst 
StaWiRaSch 
(Pro Senectute)

Begleitung u. Fahrten 
nichtmedizinischer Art

Richten Sie Ihre Erstanmeldung  an 
Renata Csertan 

Tel. 044 858 22 82

Amt für Jugend und Berufsberatung Bezirk Bülach und 
Dielsdorf

• Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) Dielsdorf
	 Mütter- und Väterberatung, Erziehungsberatung, Soziale Arbeit und Mandate
	 Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf, Telefon: 043 259 81

• 	Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung
	 Beratung von Jugendlichen und Erwachsenen
	 Dörflistrasse 120, 8090 Zürich, Telefon: 043 259 96 66

• Geschäftsstelle Elternbildung des Kantons Zürich, Elternbildungsangebote
	 Siewerdtstrasse 105, 8090 Zürich, Telefon: 043 259 96 66

• Gemeinwesen, Informationen über Angebote im Vorschulalter
	 Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, Telefon: 043 259 95 00

• 	Alimentenbevorschussung/-Inkasso
	 Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, Telefon: 043 259 95 00

• 	Ihre Mütter- und Väterberaterin
Wieder Beratung ohne Voranmeldung
Die Lockerungen der Schutzmassnahmen wegen Covid erlauben uns, dass wir 
ab 1. Juni 2021 wieder Beratungen ohne Voranmeldung anbieten können.
Dieses Angebot gilt für die Beratungsstellen in Dielsdorf, Niederhasli, Nieder-
glatt und Oberglatt jeweils von 15.00-16.00 Uhr.

	 Esther Stauffer, esther.stauffer@ajb.zh.ch; 043 259 81 82 (Di, Mi, Fr)
	 Zuständigkeit: Dielsdorf, Weiach, Niederwenigen

	 Neu ist die Mütter- und Väterberatung von Mo-Fr von 8.30-11.30 Uhr und von 
14 -16.30 Uhr für Eltern und Fachpersonen erreichbar: Tel. 043 259 81 50

Ein vielfältiges Beratungs- und 
Dienstleistungsangebot

• Soziales und Beratung 
• Finanzielles 
• Pflege und Betreuung  
• Sport und Bildung
• Freiwilliges Engagement
• Dienstleistungen für Organisationen

Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
Tel. 058 451 53 00
dc.unterland@pszh.ch / www.pszh.ch

RUFNETZ Rafzerfeld 
Unsere Dienstleistung erfolgt als Ergänzung zu medizinischer, pflegerischer und 
seelsorgerlicher Betreuung. Wir betrachten diese persönliche Begleitung als Ent-
lastung und Ergänzung zur Betreuung durch Angehörige, Spitex oder stationäre 
Pflegedienste. Wir arbeiten politisch und konfessionell unabhängig. Die Beglei-
tung wird von Personen geleistet, die freiwillig Zeit einsetzen. Sie werden für ihre 
Tätigkeit seriös vorbereitet und mit regelmässigen Treffen und Weiterbildungen 
begleitet. Sie unterstehen der Schweigepflicht. 

Das RUFNETZ Rafzerfeld ist auch in Stadel tätig.

RUFNETZ Rafzerfeld
Telefon: 079 813 08 72
Info@rufnetz-rafzerfeld.ch
erreichbar von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
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Garage Leu AG
Kaiserstuhlerstrasse 16
8174 Stadel
+41 44 858 12 97  
info@garage-leu.ch
www.garage-leu.ch

Hier könnte 

Ihr Inserat 
stehen!

Alle Angaben zur Insertion 
im Dorfblatt finden Sie 

auf der Website der 
Gemeinde Stadel

www.stadel.ch

New Kia Niro Test Days 
ab September 2022 bei 
der Garage Leu AG
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Ärztlicher Notfalldienst – 
Ärztefon

0800 33 66 55

Ärztefon, kantonsweite 
Vermittlungsstelle für die 
Notfalldienste der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker

Blutspendeaktionen

8155 Niederhasli
22.09.2022 

17.00 – 19.30 Uhr
Katholisches Kirchgemeindehaus

Dorfstrasse 25a

8157 Dielsdorf
22.11.2022 

17.30 – 20 Uhr
Spital Dielsdorf

Breitestr.11

Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer sind 
für Sie da, wenn Sie keine andere Fahr-
gelegenheit haben und wenn Sie als Be-
tagte, Gehbehinderte oder Rekonvales-
zente zu einer bestimmten Zeit
	 • zum Arzt	 • zur Kur
	 • ins Spital	 • zur Therapie
gefahren werden müssen.

Melden Sie sich über die 
Telefonummer 044 858 22 82

bei Renata Csertan.

Die Termine müssen mindestens zwei 
Arbeitstage vorher angemeldet wer-
den, damit genügend Zeit bleibt, die 
Fahrt zu organisieren.

Grundsätzlich werden pro km 70 Rp. als Un-
kostenbeitrag verrechnet. Für folgende Orte 
sind Pauschaltarife festgelegt:
Stadel und angrenzende Gden		Fr. 7.–
Bülach, Dielsdorf, Niederglatt  	Fr. 12.– 
Winterthur                              	Fr. 34.–
Stadt Zürich                      (nach km)	

Rotkreuz Fahrdienst Stadel

Oumar Wiesli
Massagen, Lymphdrainagen +
Cranio Sacral Therapien
Krankenkassen anerkannt
+41-79-296-10-67
Zürcherstr. 1, Stadel
(ehem. Milchhüsli)
www.myswissmassage.com
info@myswissmassage.com

My Swiss Massage 

Spitex Stadel-Bachs-Weiach
Spitex-Zentrum, Hinterdorfstr. 5, 8174 Stadel
www.spitex-stadel-bachs-weiach.ch

Krankenpflege             	
Tel.  044 858 06 16 
Der Telefonbeantworter wird von 7 – 17 Uhr regelmässig abgehört.

Haushilfe / Hauspflege Frau Luzia Itin  	
Tel. 079 368 67 75
Der Telefonbeantworter wird zweimal täglich abgehört.

Mahlzeitendienst	
Tel.  079 368 67 75
Die Mahlzeiten werden im WPH „Zur Heimat“ zubereitet und von Fahre-
rinnen und Fahrern des freiwilligen Fahrdienstes StaWiRaSch verteilt. Anmel-
dungen und Änderungswünsche sind immer an die Spitex (siehe obige Tel.
Nr.) zu richten.

Sie unterstützen unsere Arbeit mit einem jährlichen Mitgliederbeitrag von 
Fr. 40.– oder einer sonstigen Zuwendung auf das Spendenkonto der Spitex:         
PC 87-102211-6

Deine Hebamme im Dorf
Geburtsvorbereitung
- als Wochenendkurs
- als Crash-, Refresher- 
	 oder Privatkurs

Daten individuell auf Anfrage
Wochenbettbetreuung zu Hause

Brigitte Ringgenberg 
Alte Landstrasse 4
8175 Windlach/Raat
Tel. 044 858 48 89
       079 747 08 88
www.geburts-weg.ch
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Restaurant Pöstli
Zürcherstr. 10, 8174 Stadel
Tel. 044 858 25 00
Mo – Fr  8.30 – 24.00 Uhr
Sa/So Ruhetag (auf Anfrage 
für Gesellschaften offen)

Emmi Goldmann und Team

„Das Dorfrestaurant, wo man sich trifft.“
2 Säli für 20 – 40 Personen

Täglich mindestens 2 Menus und à la carte, zum Beispiel: 
Heisser Stein mit 250 Gramm Fleisch, Cordon bleu, 

Filet Stroganoff, Fondue und ab und zu Metzgete 
bei gemütlicher Musik.

Gartenunterhalt

Wir erledigen für Sie alle 
Gartenarbeiten von A - Z 

079 779 54 38
K. & E. Fehr, Heinisohlstr. 56

8194 Hüntwangen

 Moderne Hundepflege aller Rassen

	 BADEN
	 TRIMMEN
	 SCHEREN

Terminvereinbarungen bitte telefonisch 
unter  044 858 25 50

Auf Wunsch werden die Hunde 
abgeholt und wieder nach 

Hause gebracht.

Claudia Frei-Liechti
dipl. Hundecoiffeuse und Tierpflegerin

Bachserstrasse 3, 8174 Stadel

www.dogstyling.ch

Körpertherapien:
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn
• Energie- und Chakra Behandlung
• Neu: Massage mit geführter 
	 Meditation 
• weitere therapeutische Massagen

Sandra Alliata 

Truttwisenstrasse 8a - 8174 Stadel
Tel. 078 606 92 84 
info@sanimana.ch

www.sanimana.ch

Dr. med. Susanna Semmelweis
Prakt. Ärztin FMH
Akupunktur FMH
Hausarztpraxis

• Abklärung 
	 Frühjahrsmüdigkeit 
• Alle Verkehrsmedizinischen 
	 Untersuchungen wie
	 Personenwagen und LKW
• Impfstatus

Neue Patienten sind 
herzlich willkommen!

Badenerstr 122, 
5466 Kaiserstuhl AG

Tel. 044 858 24 19
s-semmelweis@hin.ch



ALTERSHEIM NIEDERGLATT 
Tel. 044 851 82 00
www.altersheim-eichi.ch

Wir freuen uns, Sie zu den folgenden
offenen Veranstaltungen einzuladen:

Offene Veranstaltungen 
1.9.	 14.30 Uhr: „NAEFTIS TEXITLIEN“ 
	 Heimtextilienverkauf mit Elisabeth Ammann.
7.9.	 18.45 Uhr: „Musik und Geschichten“
	 Offenes Singen mit Frau Christina Pellegrini
14.9.	 15.Uhr: Lotto Match „Spiel und Spannung“
	 Spielleitung Sandra Galli
15.9.	 15 Uhr: Kurzgeschichten vorgetragen von
	 Susi Jacomet & Claudia Marmo
18.9.	 15 Uhr: Konzert vom Akkordeon Orchester Dielsdorf
19.9.	 15 Uhr: Videovortrag Neuseeland-Südinseln
	 von K.H. Rüttgers

Ökumenische Gottesdienste, 10 Uhr
9.9.	 10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit Pfrn. Bettina 

Badenhorst, Stadel, Gelegenheit zum Abendmahl
	 Musikalische Begleitung: Christina Pellegrini
23.9.	 10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
	 mit Pfrn. S. Minder, Bülach
	 Musikalische Begleitung: Christina Pellegrini

Tortenbuffet
So lange ohne Torten? Geniessen Sie unsere selbstgemachten 
Köstlichkeiten am 3. September 2022 ab 14.00 Uhr

Mittagstisch
Geniessen Sie die Vorzüge unserer Küche bei einem Mittages-
sen zu günstigen Preisen. Unser Mittagstisch in der Cafeteria 
steht allen Seniorinnen und Senioren aus den Anschluss-Ge-
meinden offen. Nächste Termine: 8. und 22.9. jeweils 
um11.30 UhrAnmeldungen bitte bei Frau R. Schmid, Neer-
ach, Tel. 044 850 45 29

Senioren / Anzeige 29

Restaurant Olivenbaum 
TERTIANUM Zur Heimat
Öffnungszeiten: 
täglich von 9 - 17 Uhr

Seniorenturnen
• Fit Gym leicht
Montag 14 – 14.55 Uhr
im alten Schulhaus, Stadel

• Fit Gym vital
Mittwoch, 9 – 9.55 Uhr
im Singsaal, Oberstufe

Patrizia Niedermann
Tel. 044 858 45 34 / 079 265 52 16
Mail: patrizia.niedermann@bluewin.ch

Stadler Wandergruppe

Donnerstag, 1.September 2022
Wanderung: Stein SG - Krummenau

Abfahrt: ÖV Stadel Neuwis-Huus, 07.18 Uhr
Mittagessen: Gasthaus Adler, Krummenau, ca.12.30 Uhr

Kosten: Fahrt und Organisation
(Halbtax-Abo) Fr. 33.00 / GA Fr. 5.00

Auskünfte und Organisation:
Ursula und Ueli Zollinger, Tel. 044 858 31 55 

Mail: ulrich.zollinger@hispeed.ch
An-/Abmeldung bis Dienstag, 30. August 2022, 12.00 Uhr

Spielnachmittage 
in der 

Seniorenstube
jeden Dienstag 

von 13.30 bis 16.30 Uhr
ausgenommen 

Schulferien

Jeden Montag- und Donner-
stagnachmittag von 14 bis 16 
Uhr wird im Restaurant Ol-
ivenbaum gejasst. Es werden 
Frauen- und Männerrunden 
gebildet. Gerne dürfen Dorf-
bewohnerinnen und Dorfbe-
wohner dazustossen. Alle sind 
herzlich willkommen!

Tag der offenen Tür 
im Tertianum Zur Heimat

27. August 2022 von 9.30 bis 14.00 Uhr 
Verschiedene Aktivitäten warten auf Sie. 

Wie zum Beispiel:

• Hausbesichtigung
• Glücksrad mit Sofortgewinn
• Alpakas / Hüpfburg
• Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Es ist keine Anmeldung erforderlich,
wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Roger Ruffieux
Treuhand

Buchhalter mit
Eidg. Fachausweis
Ihr kompetenter Partner für Buch-
führung und Abschluss, Steuern, 
Revision, Personaladministration, 
Verwaltung und Controlling.
Feldstrasse 82
8180 Bülach
Tel. 	 044 860 95 41
Fax. 	 044 860 95 42
Büro Stadel:
Stäglistrasse 17
8174 Stadel
Tel.   	 044 858 18 35
Fax.  	044 858 95 42

MEIER‘S BLUEMELÄDELI
GÄRTNEREI MEIER + CO.

Grünpflanzen
FloriStik
Hochzeiten
Dekorationen
Trauergebinde

Öffnungszeiten:
Montag ganzer Tag geschlossen
Dienstag bis Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 8.00 – 16.00 Uhr

Hochfelderstrasse 4
8174 Stadel
Tel. / Fax 044 858 06 45

Hier könnte 

Ihr Inserat 
stehen!

Alle Angaben zur Insertion 
im Dorfblatt finden Sie 

auf der Website der 
Gemeinde Stadel

www.stadel.ch



Bau und Handwerk
•Bobst Bodenbeläge	 043  433 01 09
8174 Stadel
•Bürge Haustechnik AG	044  854 89 20
8157 Dielsdorf	
•Maler Coppa	 079 190 59 97
8175 Windlach
•WDS Keramik Welten AG
Stephan Müller, Bergstrasse 8A 
8174 Stadel	 079 666 46 53
•Ernst Eberle 	 044  	858 10 58
Elektro GmbH, 8187 Weiach	
•Fehr‘s Gartenunterhalt	079	 779 54 38
Heinisolstr. 56, 8194 Hüntwangen
•HaGaTech, 079 315 55 91
Matthias Wydler, 8173 Neerach
 •Schreinerei F. Helbling	079  673 01 13
Im Lee 1, 8174 Stadel		
•Bau- u. Möbelschreinerei	044  858 15 70
E. Willi, 8175 Windlach
•Maurer AG                    044 867 35 60
Dorfstrasse 1, 8192 Glattfelden
•ISORENOVA Umbau und Renovationen 
8162Steinmaur	 043 422 00 00
• ISOTEC	 044 512 44 31
Leeweg 17, 8180 Bülach
• Bagger mieten	 076 468 75 06

Diverses	
•Hundesalon Dee Jay	 044  858 25 50
Bachserstr. 3, 8174 Stadel 
•Möbel Scheidegger, 044 860 40 45
8180 Bülach
•Meier‘s Bluemelädeli     		044  858 06 45
Hochfelderstr. 4, 8174 Stadel 
•Volg Stadel	 044  858 00 20
Zürcherstr. 5, 8174 Stadel 
•Heizöl und Holzpellets	044  217 70 40
Landi Züri Unterland
•Hütte Hochfelden
Hof-Metzgerei Volkart, Windlach
www.hofimhasli.ch       079 262 85 70

Gaststätten
•Restaurant Pöstli 		 044  858 25 00 
E. Goldmann, 8174 Stadel
•Kafi Olivenbaum	 044  859 20 59 
Zur Heimat, Buechenstr., 8174 Stadel 

Garagen, Autogewerbe
•Garage Aeschbacher	 044  858 29 61	
8175 Windlach
•Garage Leu AG	 044  858 12 97
8174 Stadel

Finanzen, Beratungen
•Bezirks-Sparkasse 	 044  854 90 00
8157 Dielsdorf
•Remax Immobilien Eglisau
Daniel Maier	 079 375 11 30
Obergasse 9, 8193 Eglisau
•Treuhand R. Ruffieux	 044  858 18 35	
8174 Stadel	

Gesundheit, Wellness
• Coiffeur M. Aeschbacher
Steingasse 5 
8175 Windlach	 044 858 37 65
•Coiffeur E. Eppisser	 044  858 24 74
Stäglistr. 15, 8174 Stadel	
•MR Kosmetik, M. Ries	079  631 35 80
Bungertweg 5, 8174 Stadel
•My Swiss Massage	 079  296 10 67
Oumar Wiesli, im Milchhüsli, Stadel
•SaniMana Gesundheit 	078  606 92 84
Sandra Alliata, 8174 Stadel
•TCM Chin. Medizin	 044  858 03 03
Geerenstr. 2, 8157 Dielsdorf
• Dr. med. S. Semmelweis 044 858 24 19
Badenerstr. 122, 5466 Kaiserstuhl AG
• Yoga Egge
Corinne Obrist	 079 538 03 59
Rebweg 2, 8174 Stadel
• Mavera
Vera Thoutberger	 076 528 88 77
Steinacherstrasse 2	
8175 Windlach

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten
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Behörden, öffentliche Verwaltung
Gemeindeverwaltung	 044  859 12 12
Friedensrichter
Gemeindeammann	 044  855 41 41
Betreibungsamt
Pfarramt reformiert	 043  542 19 12
Sekretariat	 043  433 08 78
Pfarramt röm-kath.	 044  867 21 21
Eglisau, Salomon Landolt-Weg 1
Oberstufenschulhaus	 044  858 27 14       
Sekretariat	 044  858 30 43
Primarschulhaus	 044  858 41 48 
Sekretariat	 044  858 23 33
Post Kundendienst	 0848  88 88 88

weitere Dienste und Adressen
Clinius Praxis Neerach
Dr. med. A. Businger	 044  858 10 44
Spital Bülach	 044  863 22 11
Kinderspital Zürich	 044  266 71 11
Sanitätsdienst Zürcher 	 079  328 62 23
Unterland, Hsr. Maag
Hebammen Info	 044  858 48 89
B. Ringgenberg, Raat / Windlach
Hausgeburten	 044  853 34 21
G. Maier, 8162 Steinmaur
Mütterberatung	 044  855 65 23
Sara Ganz
Kontaktstelle für	 044  855 65 20
Kleinkinderfragen
Ehe-, Familien- Part-	 044  840 07 77
nerschaftsberatung Dielsdorf
kjz Dielsdorf	 044  855 65 20
Suchtpräventionstelle	 044  872 77 33
Zürcher Unterland
Spitex-Krankenpflege	 044  858 06 16
Spitex-Hauspflege	 079  368 67 75
Spitex-Mahlzeiten	 079  368 67 75
Pro Senectute Bülach	 058  451 53 00
Pro Senectute Stadel	
Renata Csertan	 044  858 22 82
Rotkreuzfahrdienst	 044  858 22 82
Mo – Fr, jeweils  9.30 – 12 Uhr
Stawiraschfahrdienst     044  858 22 82
Neuanmeldung: Renata Csertan
Flughafendirektion	 043  816 21 31
Reklamationsnummer	
Autobetrieb Stadel	 043 433 10 77

weitere Adressen z.B. Vereinspräsidien 
siehe:               www.stadel.ch

Notfall-Telefonnummern
Aerztefon Notfalldienst der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheken 
mit Beratung	 0800 33 66 55
Notfall Arzt/Sanität	 144
Polizei Notruf	 117
Polizeiposten Ngl.	 044  852 20 00
Feuerwehralarm	 118
Vergiftungen	 145
REGA	 14 14
Dargebotene Hand	 143
Hilfe für Kinder / Jug.	147

Willkommen in der
Mediothek Neerach
Schulhaus Sandbuck
Telefon 044 858 31 04
mediothek@primarschule-neerach.ch
www.mediothek-neerach.ch

Öffnungszeiten:		
Montag	 15 – 18 Uhr		
Dienstag 	 17 – 20 Uhr		
Mittwoch	 14 – 18 Uhr
Donnerstag	 15 – 18 Uhr	
Samstag 	 10 – 12 Uhr

Schulferien:
Dienstag	 17 – 20 Uhr
Samstag 	 10 – 12 Uhr

Willkommen 
in der Mediothek Neerach
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Nächster Redaktions- und 
Inserateschluss: 

Mittwoch, 14.9.22

Ausgabe Dorfblatt:
Mittwoch, 28.9.22

Impressum

Redaktionskommission
Dieter Schaltegger (Präsident)
Ursula Moor (Lektorat und Aktuariat)
Uschi Lobsiger (Lektorat)

Redaktion
Verena Wydler und Richard Kälin

Gestaltung und Bildauswahl
Verena Wydler

Redaktionsadresse
Stadler Dorfblatt  c/o Verena Wydler
Turmweg 11, 8174  Stadel    
Tel. 044 858 12 44   
E-Mail: stadlerdorfblatt@bluewin.ch

Auflage und Versand
1‘140 Exemplare, sechs Mal  jährlich an
alle Haushaltungen der Gemeinde 
Stadel

Abonnemente für Auswärtige
Jahresabonnement 
(6 Exemplare) 	 Fr. 30.-
Einzelnummer	 Fr.   6.-

Druck  
Druckzenrtum Bülach AG
8180 Bülach

Inserateakquisition
Verena Wydler, Tel. 044 858 12 44

August
Mi	 24.	 •	Infoveranstaltung: Mögliches 	
			   Tiefenlager im Haberstal
			   Gemeinderat und Experten
			   19.30 Uhr, Neuwis-Huus
Sa	 27.	 •	Tag der offenen Tür
			   Tertianum
			   9.30 – 14 Uhr, Tertianum
So	 28.	 •	Chilegarte-Gottesdienst
			   ref. Kirchgem. Stadlerberg
			   10.30 Uhr, Kirche Stadel

September
Do	 1.	 •	Monatswanderung
			   Stadler Wandergruppe	
			    vgl. Seite 29
So	 4.	 • Spaziergang Schwarzwisen
			   Naturschutzverein Stadel
			   9.30–11 Uhr, Parkplatz 	
			   Schwarzwisen	
So	 18.	 •	Bettags-Gottesdienst
			   ref. Kirchgem. Stadlerberg
			   9.30 Uhr, Kirche Bachs

Oktober
Sa	 1.	 •	Schlussturnier TC Stadel
			   TC Stadel
			   10 –17 Uhr, Tennisplatz

So  	 2.  	• Stadlersee u. Chernensee
			   Exkursion mit Fachpersonen
			   Naturschutzverein Stadel
			   10–11.30 Uhr, Parkplatz
			   Stadlersee
		  •	Erntedankfest
			   Mitwirkung  Kirchenchor 	
			   Stadlerberg und Unterländer 	
			   Stimmen
			   ref. Kirchgem. Stadlerberg
			   10 Uhr, Kirche Stadel

Dorfblatt-Daten 2022/23

Nummer	 Red.schluss	 Ausgabe
Ausg. 5/22	 14.09.22	 28.09.22
Ausg. 6/22	 09.11.22	 23.11.22
Ausg. 1/23	 04.01.23 	 18.01.23

Alle Angaben zum Stadler Dorf-
blatt finden Sie auf der Stadler 
Website: www.stadel.ch

Die Daten für die Anlässe werden 
der Website der Gemeinde Stadel 

entnommen!

Beim Stadler Chilegarte laden vier Liegestühle zum Ausruhen ein. Besucherinnen 
und Besucher sind herzlich eingeladen, hier einen Moment zu verweilen. Die 
diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden haben ihren eigenen Liege-

stuhl gestaltet und mit nach Hause nehmen können.

Gemeindeverwaltung Stadel
Schalteröffnungszeiten

Mo	 8–11 Uhr 	/	 14–18.00 Uhr
Di	 8–11 Uhr 	/	 14–16.30 Uhr
Mi	 8–11 Uhr 	/ 	Nm. geschlossen
Do	 8–11 Uhr 	/	 14–16.30 Uhr
Fr	 7–11 Uhr 	/	 Nm. geschlossen

• Infoveranstaltung 
	 24.8.2022, 19.30 Uhr im 

Neuwis-Huus 

 	 Thema: Mögliches Tiefenlager im 
Haberstal «Was kommt allenfalls 
auf uns zu?»

​​​Organisation GR Stadel​    

Bitte beachten Sie die Flyer, die zu 
diesen Anlässen versandt werden.


